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Nur hier erhalten Sie das „Original“

FR:   17 Uhr Fassanstich

    20 Uhr Mallorca-Party mit Pool

SA:  11 Uhr Kesselfleisch

    19 Uhr Open-Air-Freundschaftskampf 

    gegen RG Hausen-Zell  (Eintritt frei)

SO:  11 Uhr Weißwurst-Frühstück

 mit dem Musikverein Weingarten,

  Kuchenverkauf der SVG-Jugend &

    Erstlings-Turnier

MO:  11 Uhr Handwerkeressen

Traditionelles

Schlacht- &

Wiesenfest
11. - 14. Juli 2014

Wo: Mineralix-Arena. Bei schlechtem Wetter in der Halle.
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 12.07.2014 bis Freitag, 18.07.2014
Samstag, 12.07.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Sonntag, 13.07.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Montag, 14.07.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Dienstag, 15.07.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Mittwoch, 16.07.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251/17480
Donnerstag, 17.07.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Freitag, 18.07.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
12.07. 08.00 Uhr - 14.07. 08.00 Uhr
Dr. M. Schneider, Dr. N. Goll, Engelsberg 3, 75015 Bretten, 
Tel. 07252/86282

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige 
Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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30 Jahre AGNUS
Bei der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltschutz hat der Generationswechsel stattgefunden

30 Jahre sind eine lange Zeit. Zeit genug, dass aus einem jungen Bäum-
chen ein stattlicher Baum wird, wie es die beiden alten Linden vor 
dem Tor des alten Friedhofs geworden sind. Diese Bäume zu pflan-
zen, war eine der ersten Aktionen des jungen Umweltschutzvereins 
„AGNUS e.V.“ (Arbeitsgemeinschaft für Natur und Umweltschutz), 
der sich im Herbst 1984 gegründet hatte. „Der sterbende Wald war zu 
dieser Zeit das Umweltthema schlechthin“, erinnert sich die damali-
ge Vorsitzende Christa Hoffmann. „Plötzlich war Umweltschutz in al-
ler Munde, große Vereine entstanden und kleine Initiativen.“ So auch 
in Weingarten. Die Themen der AGNUS waren sowohl allgemeiner Art 
wie „Fassadenbegrünung“ oder „ökologische Landwirtschaft“, lagen 
aber auch vor der Haustür und wurden in der Gemeinde kontrovers 
diskutiert: Das Genehmigungsverfahren der Walzbachrallye am Bitt-
berg oder die geplante Bebauung der ökologisch hochwertigen inner-

örtlichen Streuobstwiese „Bruch östlich“ sind zwei Beispiele für gro-
ßes Engagement, das eine verlief für den Verein erfolgreich, das ande-
re nicht.. Der Verein wurde Mitglied im BUND und sicherte sich da-
mit Fachkompetenz durch ständige Ansprechpartner, sei es als Refe-
renten oder einfach nur Ratgeber. Es wurden Aktionen ins Leben ge-
rufen, die heute noch nachwirken: Die Korksammelaktion – noch be-
vor der Landkreis denselben Schritt tat -, der Uferschutz am Walzbach 
durch Erlenpflanzungen oder die Anlage eines Naturlehrgartens im 
Gromen sowie der alljährliche Stand auf dem Weihnachtsmarkt. Zur 
Information der Bevölkerung entstand ein kleines gelbes Heftchen. 
Sein Name war „Löwenzahn“, denn die gelbe Blume schien geeignet 
als Symbolfigur für hartnäckiges Wachstum, selbst unter widrigen 
Bedingungen. Aus den Reihen der eigenen Kinder entstand eine ak-
tive Jugendarbeit, die in ihrer Blütezeit bis zu 60 Kinder in altersge-
rechten Spiel- und Lerngruppen beschäftigte. Ziel war die Sensibili-
sierung für Umweltschutz und das Kennenlernen der Natur. Im Lauf 
der darauffolgenden Zeit war fast die gesamte Vorstandschaft in die 

Jugendarbeit eingebunden, folgerichtig wurde 1991 der Verein in AG-
NUS-Jugend Weingarten e.V. umbenannt. Im Mittelpunkt der Tätig-
keiten stand das Lehr-Grundstück, mit dessen Bearbeitung als „Na-
turnaher Garten“ der Verein sich um den Kreisumweltschutzpreis im 
Jahr 2010 bewarb. Hecke, Totholzhaufen, Trockenmauer, Barfußpfad 
und eine mit wildem Wein bepflanzte Hütte aus Resteholz und mehr 
waren überzeugend und reichten für den dritten Platz. Ein Wildbie-
nenhotel kam ein Jahr später noch dazu. Dieser Schwerpunkt auf Ju-
gendarbeit erhielt mehr und mehr Gewicht, bis – bedingt durch beruf-
liche und persönliche Umstände sowie den allgemeinen gesellschaft-
lichen Wandel – die Zahl der erwachsenen einsatzwilligen Helfer auf 
vier Vorstandsmitglieder geschrumpft war und diese am Rande ih-
rer Kapazitäten waren. Die Auflösung des Vereins stand bevor. Buch-
stäblich in letzter Sekunde erhoben sich einige junge Familien, die 
bereit waren, den Verein zu neuem Leben zu erwecken. Sie entwic-
kelten ein Konzept mit ähnlichen Inhalten aber neuen Strukturen: 
Die Ziele, Schutz der Umwelt, Information und Aufklärung der Ju-
gend wie der Erwachsenen sind dieselben geblieben. Die Altersstruk-
tur verschob sich zugunsten des Kindergarten- und Kleinkindalters. 
Der Schwerpunkt liegt momentan auf abwechslungsreicher und in-
tensiver Waldpädagogik. In unterschiedlichen Altersgruppen lernen 
„Wurzelgnome“ „Wurzelkinder“ und eine Schulkindergruppe die Na-
tur kennen, nach und nach erschließen sich neue Themen. Die früher 
üblichen Mitglieder-Rundschreiben wurden durch eine gut gepfleg-
te homepage abgelöst. Parallel zu den regelmäßigen Gruppentreffen 
finden Projekte statt, in die auch die Schulen eingebunden werden so-
wie eine Kooperation mit dem Bürger- und Heimatverein. Bestes Bei-
spiel: die erst vor kurzem erfolgreich verlaufene Schmetterlings-Akti-
on (s. nebenstehenden Bericht). „Die Stabübergabe ist erfolgreich ver-
laufen“, sagt Veronika Hamsen, „aber erfreulich ist, dass wir „Alten“ 
nicht über Bord geworfen werden, sondern unsere Netzwerke, unser 
Material und unsere Erfahrung heute noch wertgeschätzt wird.“ Der 
Generationswechsel ist vollzogen, der Kreis schließt sich. Das neue 
Logo des Vereins ist die Häuschenschnecke als Sympathieträger für 
Kinder – neben dem Löwenzahn, dessen Wurzel neu ausgetrieben hat.
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30 Jahre AGNUS
Wie leben Schmetterlinge?

Wie leben eigentlich Schmetterlinge? Für die Kinder des Kindergar-
tens „Am alten Friedhof“ ist diese Frage jetzt ausführlich beantwor-
tet. Sie waren einer von allen Weingartner Kindergärten, die mit al-
len Sinnen das – aus ihrer Sicht manchmal mühselige – Leben der 
Schmetterlinge nachempfinden durften. Der Verein Agnus-Jugend 
e.V. (Arbeitsgemeinschaft für Natur und Umweltschutz) hatte in Ko-
operation mit dem Museum des Bürger- und Heimatvereins für die 
Weingartner Kindergärten und Schulklassen eine groß angeleg-
te Schmetterlingsaktion gestartet. Bereits Monate zuvor hatten alle 
Teilnehmergruppen ein Schmetterlingsaufzucht-Set bekommen. 
Dieses enthielt ein Glas mit Fraßmittel und mehreren lebenden Rau-
pen. Dazu lieferte Agnus umfassendes Info-, Spiel- und Anschauungs-
material. Insgesamt drei Wochen verblieben die Raupen im Kinder-
garten. Nach einigen Tagen des Fressens und des raschen Wachstums 
verpuppten sich die Tiere und wurden in einen ebenfalls beigefügten 
Behälter aus engmaschigem Gitternetz umgesiedelt. Nun hieß es 
warten. „Hoffentlich passiert es nicht während der Osterferien“, 
schilderte Kindergartenleiterin Claudia Gamer ihre Befürchtungen. 
Nein, aber zum Leidwesen der Kinder vollzog sich die Metamorpho-
se über Nacht. Eine einzige Puppe war am Morgen noch zu bestaunen 
und die Kinder erlebten, wie mühsam, aber dann doch relativ schnell, 
die Befreiung aus der harten Schale vor sich ging. Eine Stunde später 
durften alle Tiere in die Freiheit entlassen werden. „Die ganze Aktion 
war für die Kinder hoch spannend und interessant“, befand Claudia 
Gamer. „Es war von Agnus eine tolle Idee, so etwas zu machen.“ Der 
letzte Abschnitt dieser Aktion war, nun im Heimatmuseum das gan-
ze erworbene Wissen über Schmetterlinge noch einmal im Zeitraffer 
nachzuvollziehen und einiges auch an theoretischem Wissen durch 
die große BUND-Schmetterlingsausstellung des Museums zu ergän-
zen. Mona Meier von der Agnus, Sonja Güntner vom Verein und das 

Team vom Kindergarten verteilten die Kinder an Stationen: ein ech-
ter Schmetterlingsflügel, unter dem Mikroskop zu sehen, besteht aus 
ganz vielen farbigen einzelnen Schuppen. Das war mit Zahnbürste 
und Farbe als Spritzbild leicht nachzumalen. Aber manche Arten, bei-
spielsweise der Birkenspanner, tarnen sich vor ihren Feinden, indem 
sie täuschend echt aussehen wie das Stück Holz auf dem sie bevor-
zugt sitzen. Schmetterlinge ernähren sich vom Nektar bestimmter 
Kräuter, den sie mit ihrem langen Rüssel aufsaugen. Schon mal mit ei-
nem 80 Zentimeter langen Strohhalm zu trinken versucht? Auch das 
war eine Station. Die Samen dieser Kräuter in einen Lehmklumpen 
zu verpacken, um sie zu Hause auszusäen und eine Schmetterlings-
wiese anzulegen, war eine weitere. Die lustigste von allen aber war 
die Leintuch-Wickel-Verpuppungs-Station: wie fühlt es sich an, aus 
einem engen Kokon zu schlüpfen? Wie ohne Hände aus einem fest 
gewickelten Leintuch. Die Ausstellung im Museum ist noch bis Ende 
November an Sonn- und Feiertagen zu sehen.

Fußballstimmung beim Fischerfest

Zander, Rotbarsch und Cala-
mares satt gibt es seit fast 50 
Jahren beim Fischerfest des 
Anglervereins am Baggersee. 
„Das Fest ist schon fast so alt 
wie unser Verein“, sagt Kas-
sier Franz Schilling, „aber es 
hat immer noch ungebroche-
nen Zulauf quer durch alle 
Generationen“. Gründe für 
diese Beliebtheit sieht Schil-
ling in der einzigartigen Lage 
des Vereinsgeländes direkt 
am See. Riesige Bäume bil-
den ein Dach über den Sitz-
garnituren, nur wenige Me-
ter entfernt kräuselt sich der 
See. Keine Musik und kein 
Programm stören die Ruhe,

die trotz des Besucherandrangs, immer noch spürbar ist. Die Besu-
cher sind nicht gezwungen, sich anzubrüllen, um sich verständlich 
zu machen. Natürlich kommt der Fisch nicht aus dem See. „Früher 
haben wir das eine Zeitlang gemacht, dafür hatten wir extra Hege-
fische. Aber die Riesenmenge, die wir für Hunderte von Besuchern 
brauchen, würden wir heute nicht mehr schaffen“, fährt er fort. 
„Außerdem macht das viel zu viel Arbeit“. So wird der Fisch, fix und 
fertig ausgenommen und in Portionen, die alle gleich groß sind, 
tiefgekühlt angeliefert und wird in der Bräterei im Vereinszelt nur 
noch paniert und frittiert. Dass das Fest an seinem angestammten 

Wochenende – seit Jahrzehnten das erste im Juli – im Ort konkur-
renzlos bleibt, dafür sorgen die Absprachen beim Vereinsforum. Nur 
die außerörtlichen Feste können noch Besucher abziehen,  „Peter 
und Paul“ in Bretten beispielsweise, oder das Durlacher Altstadtfest. 
„Das spüren wir manchmal schon“, sagt Schilling. An diesem Abend 
spürten sie eine ganz andere Konkurrenz. Den Eventkiller Fußball-
weltmeisterschaft. Eigentlich wollten sie mit einer Übertragung im 
Zelt auch das in Griff kriegen, aber so ganz geklappt hat es nicht. In-
nen im Zelt war zwar gut besetzt, aber die Tische außen blieben leer. 
Dennoch herrschte gute Fußballstimmung und viele fachkundige 
Kommentare waren zu hören. „Vielleicht geht nach dem Ende des 
Spiels noch was“ hoffte der Vorsitzende Heinrich Guld. „Wenn der 
Wind so bleibt, geht es, wenn er vom See her kommt, gibt’s Regen 
und das wäre schlecht.“ Ein Trost: Am Samstag war bestes Wetter – 
und die deutsche Mannschaft hatte spielfrei.

Der Fisch muss nicht mehr gefangen werden, 
nur noch paniert und frittiert

Jubel im Zelt: Deutschland ist im Halbfinale!
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SPASS UND AHA-MOMENTE: COACHING4FUTURE BRINGT DIE MINT-WELT 
NACH BRUCHSAL, ÖSTRINGEN UND WEINGARTEN

Bildungsnetzwerk der Baden-Württemberg Stiftung informiert Schülerinnen und Schüler der Joß-Fritz-Realschule, des 
Leibniz-Gymnasiums und der Turmbergschule über Berufsperspektiven im technisch-naturwissenschaftlichen Bereich

Landkreis Karlsruhe. T-Shirts, die das Entstehen von Schweißflec-
ken auf der Außenseite verhindern, organische Leuchtdioden oder 
Multimedia-Videobrillen für 3D-Filmvergnügen mit brillanter Bild-
qualität und hervorragendem Stereosound – was sich wie Science Fic-
tion anhört, gehört dank Fachkräften aus den MINT-Branchen schon 
bald zu unserem Alltag. MINT steht für Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik und bildet das Fundament für vie-
le spannende Berufe mit aussichtsreichen Zukunftschancen. Wohin 
die Entwicklung in der MINT-Welt geht und welche Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten sie bietet, erfahren Schülerinnen und Schüler 
der Joß-Fritz-Realschule Bruchsal und deren Eltern amDonnerstag, 
10. Juli, von COACHING4FUTURE. Das Bildungsnetzwerk der Baden-
Württemberg Stiftung ist dort von 09.25 bis 12.50 Uhr sowie zum El-
ternabend ab 19.00 Uhr mit interaktiven Vorträgen zu Gast. Darüber 
hinaus gibt es die MINT-Präsentationen am Donnerstag, 17. Juli, von
08.00 bis 10.00 Uhr sowie von 10.30 bis 12.30 Uhr und am Freitag, 18. 
Juli von 08.00 bis 10.00 Uhr am Leibniz-Gymnasium in Östringen. 
Und auch die Schülerinnen und Schüler der Turmbergschule Wein-
garten können sich am Freitag, 18. Juli, von 09.00 bis 12.00 Uhr über 
den Besuch der Coaches freuen.
Stärken erkennen, Erfahrungen sammeln und Netzwerke aufbau-
en: Mit COACHING4FUTURE werden junge Menschen aus Baden-
Württemberg nicht nur bei der Berufswahl im technisch-naturwis-
senschaftlichen Bereich unterstützt, sondern auch bei einer Ausbil-
dungs- oder Studienentscheidung bis zum Berufseinstieg begleitet. 
Coaching-Teams führen landesweit an Gymnasien, Real-, Werkreal- 
und Hauptschulen sowie auf Messen und bei Berufsinformationsta-
gen Informationsveranstaltungen durch. Seit Februar 2012 finden die 
interaktiven Präsentationen an Schulen in einer Kooperation zwi-
schen der Baden-Württemberg Stiftung und der Bundesagentur für
Arbeit statt. Darüber hinaus stehen das zugehörige Netzwerk www.
coaching4future.demit integrierter MINT-Stellenbörse sowie ein ei-
gener YouTube-Channel als ständige Recherchequelle zur Verfügung. 
Tausende Facebook-Nutzer treten zudem über die Social-Media-Platt-
form mit dem Bildungsprogramm in Verbindung.
An allen drei Schulen informiert jeweils ein Coaching-Team, beste-
hend aus zwei Jungakademikerinnen, mit multimedialen Präsenta-
tionen und innovativen Exponaten jugendgerecht und am Puls der
Zeit über aktuelle und zukünftige Produkte und Verfahren. Darüber
hinaus veranschaulichen die Coaches Susanne Fries, M.A. (Physi-
sche Geografie), und Cathrin Brinkmann, M.Sc. (Biologie) bzw. Sandra 
Höppner, M.Sc. (Informatik), und Marion Dürr, M.Sc. (Ernährungsme-
dizin), welche Berufsgruppen an der Realisierung mitarbeiten und
wie vielseitig diese Tätigkeiten sind. Ob Unterhaltung und Kommuni-

kation oder Gesundheit und Umweltschutz – aus sechs Themenwel-
ten wählen die Jugendlichen ihre Favoriten aus und bestimmen so-
mit selbst den Schwerpunkt der Informationsveranstaltung. Schließ-
lich sollten im Zentrum der Berufsorientierung immer die eigenen 
Interessen und Stärken stehen. Im Anschluss hat das Publikum Ge-
legenheit, sich selbst ein Bild vom Stand der Technik zu machen. So 
bekommen die Teilnehmer beispielsweise einen Einblick in Verfah-
ren des 3D-Drucks, mit welchen in der Industrie nicht nur Prototy-
pen, sondern bereits auch Werkzeuge schnell, günstig und in kleiner 
Stückzahl produziert werden. Darüber hinaus erklären die Coaches an 
der Joß-Fritz-Realschule in Östringen und der Turmbergschule Wein-
garten nach der Präsentation noch den sogenannten Karrierenaviga-
tor im PC-Raum der Schule, mit dem die Schülerinnen und Schüler 
ihren individuell passenden Berufsweg im MINT-Bereich herausfin-
den können.

Frühzeitig qualifizierte Kontakte knüpfen
Wer neugierig geworden ist und in Zukunft vielleicht selbst an In-
novationen mitwirken möchte, erhält auch online nützliche In-
formationen zu Aufbau und Inhalt einzelner Berufswege. Die Platt-
form www.coaching4future.desteht als ständige Recherchequelle zur 
Verfügung. Der Karrierenavigator gibt Antwort auf die Frage, welche 
MINT-Studienfächer und -Ausbildungsberufe am besten zu den indi-
viduellen Interessen und Neigungen passen. Auf Grundlage der jewei-
ligen Nutzereingaben werden vier persönliche Favoriten herausgefil-
tert. Wer sein Ergebnis anschließend in einem eigenen Profil kosten-
los abspeichert, bekommt sämtliche relevanten Hochschulen, Be-
rufskollegs und Unternehmen in Baden-Württemberg sowie deren 
Praxis- und Orientierungsangebote angezeigt; darunter Tage der of-
fenen Tür oder Praktika. Den Karrierenavigator einfach überspringen 
können diejenigen, die bereits wissen, welche Richtung sie einschla-
gen möchten. Eine kurze Registrierung genügt, um die MINT-Stel-
lenbörse schnell und unkompliziert nach den gewünschten Studi-
enfächern oder Ausbildungsangeboten zu sortieren – von Architek-
tur über Umweltschutz bis hin zu Wirtschaftsingenieurwesen. Sollte 
die Wunschstelle dennoch nicht unter den Ergebnissen sein, können 
Schüler, Studierende und Hochschulabsolventen kostenlos ein eige-
nes Stellengesuch aufgeben.
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sowie Großunternehmen 
wiederum nutzen das Portal, um sich dem Fachkräftenachwuchs vor-
zustellen. Zudem können Personalverantwortliche selbst in den an-
onymen Profilen der registrierten User recherchieren. Ist der richtige 
Kandidat für eine zu besetzende Stelle dabei, vermittelt COACHING-
4FUTURE auf beiderseitigen Wunsch die notwendigen Informatio-
nen für eine direkte Kontaktaufnahme. Auf diese Weise dient www.
coaching4future.deals virtueller Treffpunkt und ermöglicht Schülern 
und Studierenden, frühzeitig qualifizierte Kontakte zu knüpfen.

Bei COACHING4FUTURE bekommen Schülerinnen und Schüler beispielsweise einen Einblick in 
Verfahren des 3D-Drucks, mit denen in der Industrie bereits Prototypen oder Werkzeuge produ-
ziert werden. Zukünftig sollen aber sogar „Ersatzteile“ für den Menschen im 3D-Drucker entstehen.

Speziell entwickelte Handschuhe ermöglichen das Bedienen von Touchscreens jeder Art 
auch bei kalten Temperaturen. Die hochklassige Leitfähigkeit und damit Bedienung 
von Smartphones und Co. wird durch einen Silberanteil im Materialmix erreicht.
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Tolles Wetter beim Beach-Volleyball

Wie war denn nun das Wetter am Samstagmorgen beim Beach-
volleyballturnier des TSV? „Ein bisschen mehr Sonne und weniger 
Wolken dürfte es noch sein“, sagte Frank Lautenschläger, Vorsit-
zender des gastgebenden Turn- und Sportvereins. „Gott sei Dank 
ist es nicht so heiß“, sagte Sandra Kühner, eine der Teilnehmerin-
nen vom Team „SVG“. - „Jetzt ist es doch ganz schön warm“ be-
fand Olga Diede vom Gemeinde-Team. Sprach‘s und der erste feine 
Schauer ging hernieder. Zum ersten Mal wieder nach zweijähriger 
Pause hatte die Abteilung Volleyball zum Beach-Turnier auf dem 
Feld hinter der Walzbachhalle gerufen und 13 Teams hatten sich 
angemeldet. Schon ihre Namen verrieten, dass es sich nicht um 
ein Liga-Turnier handelte, sondern um reine Freizeitmannschaf-
ten. Da trafen „Panierte Schnitzel“ auf „Die himmlisch Herben“, 
eine der ersten Mannschaften aus dem Jahr 1999 und immer noch 
aktiv. Der „SV Germania“ war mit drei Mannschaften stark vertre-
ten. Gespielt wurde in Dreier-Teams. „Vereinsspieler bilden Zwei-
er-Teams“, erklärte Torsten Kirchhardt, der die Organisation inne-
hatte, „aber Vereinsspieler sind heute nicht zugelassen. Mit Dreier-
Teams haben die Freizeitspieler mehr Ballwechsel.“ Der Sand ist 
vom Regen in der Nacht noch feucht. „Da ist das Laufen noch an-
strengender als ohnehin schon im Vergleich zur Halle“, sagt Mar-
vin Haggenmüller vom Gemeinde-Team. „Die fehlende Schnellig-
keit gegenüber der Halle muss dann mit besserem Stellungsspiel 
und mehr Taktik ausgeglichen werden.“ – „Es ist schade, dass die-
ses Feld hier von der Bevölkerung so gut wie nicht genutzt wird“, 
bedauert Kirchhardt und erklärt damit auch den Zweck des Tur-
niers. „Die Vereinsspieler nutzen es, aber unter den Weingartnern 
ist das irgendwie gar nicht bekannt. Den Sport Beachvolleyball ein 
bisschen unter die Leute zu bringen, ist somit ein weiterer Sinn 
der Sache, außer dem natürlich, dass diejenigen, die mitmachen, 
einen sportlich-spaßigen Vormittag haben sollen.“ Übrigens: es 
gibt auch einen Pokal und Sponsoren haben eine Reihe von Sach-
preisen ausgelobt. Das letzte Spiel um Platz 1 haben die „Panierten 
Schnitzel“ für sich entschieden und freuten sich sowohl über den 
Pokal als auch über einen begehrten Sachpreis.

„!mittendrin“
Projektierte Wohnanlage mit Pflegeheim mitten im Ort

„!mittendrin“ – Schon das Ausrufezeichen im Ti-
tel des neuen Projekts in Weingartens Ortsmit-
te signalisiert, worauf es ankommt: Ältere und 
behinderte Menschen sollen mittendrin leben, 
nicht am Ortsrand. Auf der Gewerbebrache Ka-
nalstraße, dem Gelände der ehemaligen Lackfa-
brik Schwaab, projektiert die Hoepfner Bau In-
vest eine Pflegeeinrichtung mit 75 Zimmern so-
wie rund 60 Wohnungen, teilweise als Betreutes 
Wohnen. Allerdings sollen keineswegs nur Seni-
oren dort einziehen, sondern auch jüngere Men-
schen, betonte Bürgermeister Eric Bänziger. Alle 
Wohnungen werden barrierefrei, denn sie sol-
len auch Menschen mit Handicap angeboten 
werden. In einer sehr gut besuchten Informati-
onsveranstaltung im Weingartner Rathaus in-
formierten Bürgermeister Eric Bänziger und der 
Geschäftsführer des Investors, Friedrich Hoepf-
ner, die interessierten Bürger über das geplante 
Vorhaben. „Wir schaffen Werte“, sagte Hoepfner. 
Nach Jahrzehnten werden die immer noch vor-
handenen Altlasten der Lackfabrik beseitigt, dazu 
soll der Boden im Bedarfsfall bis auf sechs Meter 
Tiefe ausgehoben werden. Die Pflegeeinrichtung 

Das Gemeinde-Team genoss den spaßigen Tag

Die Partien waren spannend bis zum letzten Spiel
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wird unter der Betriebsträgerschaft der Edelberg-Gruppe ar-
beiten. Das Haus in der Jöhlinger Straße wird parallel betrie-
ben und verstärkt für Schwerpflegebedürftige und Menschen 
mit Demenz eingerichtet. Baulich wird sich das Areal in der Ka-
nalstraße so darstellen, dass das Pflegeheim als „H“-förmiger 
Komplex mit zwei Flügeln und einem Verbindungsstück das 
Zentrum einer Umgebung mit viel Grün wird. Es wird mit zwei 
Vollgeschossen und einem Dachgeschoss errichtet. Die Häuser 
mit den Eigentumswohnungen gruppieren sich am Rand des 
Areals. Die 
Fragen der Zuhörer konnten Hoepfner und sein Prokurist Hart-
mut Raupp jedoch nicht alle abschließend beantworten. Offen 
ist noch die Frage, ob die Verkehrsanbindung nur über die Ka-
nalstraße, sondern auch über die Bahnhofstraße erfolgen wird. 
Ob die einzelnen Grundstücke eingefriedet werden und wel-
che Dachlandschaft entsteht, ist auch noch offen. Auch der Zu-

schnitt der Wohnungen sei noch nicht festgelegt, berichtete 
Hartmut Raupp, aber es lägen schon zahlreiche Anfragen aus 
der Bevölkerung vor. Die Energeieffizienz sei „KW-70-Standard“, 
wofür es bezuschusste Darlehen gebe. Rund 80 oder mehr Stell-
plätze werden in zwei Tiefgaragen untergebracht. 
Die Wohnungen seien als Eigentum projektiert, aber über den 
Käufer auch mietbar. Dasselbe gelte für die Zimmer im Pflege-
heim. Auf die Frage, wie stark die Verkehrsbelastung bei der 
Entsorgung der Altlasten werde, erklärte Bürgermeister Bän-
ziger, er wolle nichts verharmlosen. Rund 2000 Lkw insgesamt 
nannte er als Schätzung. Für die umliegenden Häuser sei vor 
Beginn der Bauarbeiten ein Beweissicherungsverfahren vor-
gesehen. Der spätere Pkw-Verkehr werde in einer Wohnanlage 
mit Seniorenheim nicht so gravierend sein. Interessenten wer-
den gebeten, sich bei Hauptamtsleiter Oliver Russel unter der 
Telefonnummer (07244) 702015 zu melden.

Fortsetzung Seite 6

Aus dem Verwaltungsauschuss vom 07. Juli 2014

Einführung des Neuen Kommunalen Haushaltsrechts 
zum 01.01.2020
Weingarten (ml). Bereits in 2009 hat der Landtag ein Gesetz zur Re-
form des Kommunalen Haushaltsrechts beschlossen mit dem Ziel, 
die Buchführung der Kommunen von der bisher gebräuchlichen Ka-
meralistik auf die Doppik umzustellen. Die Übergangsfrist wurde bis 
zum 1. Januar 2020 verlängert. Bürgermeister Eric Bänziger berich-
tete im Verwaltungsausschuss, die Verwaltung habe mit dem Re-
chenzentrum abgestimmt, dass die Gemeinde Weingarten den spä-
test möglichen Abschlusstermin wählen werde, weil die Kommune 
diese Zeit brauchen werde. Die Doppik orientiere sich an der kauf-
männischen Buchführung und erfordere umfangreiche Vorberei-
tungen. Der Mitarbeiter Dominic Schlenker sei eigens dafür einge-
stellt worden, das bewegliche und das unbewegliche Vermögen zu 
erfassen, eine neue Haushaltsstruktur aufzubauen und Haushalts-
stellen in Produkte umzuwandeln. Bänziger, der bekanntlich vor sei-
nem Amtsantritt in Weingarten als kommunaler Finanzexperte in 
Östringen gearbeitet hatte, berichtete von seinen Erfahrungen mit 
der Doppik. Die veränderte Haushaltsstruktur sei zunächst eine gro-
ße Umstellung und erfordere erhöhten Schulungsaufwand für Ge-
meinderäte und Mitarbeiter. Das Rechenzentrum hat ein Angebot 
für die UÅNberführung des bisher kameral geführten SAP-Finanz-
wesens in die speziell für kleinere und mittlere Kommunen entwic-
kelte Softwarelösung „Kommunale Doppik Smart“ vorgelegt. Das 
Angebot beläuft sich inklusive der Schulung der Mitarbeiter auf ins-
gesamt 22.680 Euro. Auf die Frage von Timo Martin (WBB), ob das das 
einzige Angebot sei, erklärte Bänziger, dass es zwar möglich sei, auch 
Angebote von externen Unternehmen einzuholen, aber er kenne 
den Markt und das Karlsruher Rechenzentrum leiste sehr gute Ar-
beit. Die Ratsmitglieder stimmen einstimmig zu, dieses Angebot an-

zunehmen und die entsprechenden Haushaltsmittel rechtzeitig zur 
Verfügung zu stellen.

Richtlinien für Plakatierung
Vor dem Verwaltungsgericht Karlsruhe ist ein Gerichtsverfahren 
gegen die Gemeinde anhängig, da ein gewerblicher Plakatierer 
geklagt hatte. Er führt an, seine Anträge in verschiedenen Zeit-
räumen für auswärtige Veranstaltungen plakatieren zu dürfen, 
seien unberechtigterweise abgelehnt worden und dadurch fühle 
er sich als auswärtiger Plakatierer benachteiligt. Das Gericht hat 
der Gemeinde aufgegeben, entsprechende rechtliche Vorgaben zu 
erlassen. Der von der Gemeinde eingeschaltete Anwalt empfiehlt 
nun, eine Richtlinie aufzustellen, die genaue Vorgaben zu mög-
lichen Plakatierungen enthalte. Die Verwaltung hat mittlerwei-
le einen Entwurf ausgearbeitet und dem Verwaltungsausschuss 
zur Empfehlung an den Gemeinderat vorgelegt. Das mehrseitige 
Papier richtet sich vor allem nach der Prämisse, das Plakatieren 
für Weingartner Vereine, Parteien und Institutionen möglichst 
wenig zu beeinträchtigen, andererseits aber das gewerbliche Pla-
katieren nur minimalst zu erlauben. Es wird zwischen „groß-
flächig“ und „kleinflächig“ bis zum Format DIN A 1 unterschie-
den. Insbesondere werden die Veranstaltungen, für die geworben 
werden soll, danach bewertet, ob ein örtlicher Bezug besteht, ob 
mit der Veranstaltung ein positiver Imagetransfer der Gemein-
de Weingarten verbunden ist und ob es sich um einen sportli-
chen oder kulturellen Höhepunkt handelt. Weiter wurde die An-
zahl und die Lage der aufzustellenden oder aufzuhängenden Pla-
katträger festgelegt, die Zeiträume und die Folgen einer Zuwider-
handlung. Nach Beschlussfassung durch den Gemeinderat sollen 
die Richtlinien am 1. August in Kraft treten.

Die Turmberg-Rundschau als ePaper! Was muss ich tun?

www.turmbergrundschau.de

Ganz einfach! Formular ausfüllen! Und bei DG Druck oder der Gemeinde abgeben! Sie bekommen
einen Account und können per Internet alle Ausgaben einsehen. Und das, wann immer Sie wollen. 
In der Kombi-Version für nur 2,00 Euro Mehraufwand pro Jahr. Probieren Sie es aus! Es lohnt sich!
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E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (10/2014) der 
Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 14. Juli 2014, 18.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Umgestaltung Kirchstraße/Kirchplatz;
h i e r : Aktueller Sachstand und weiteres Verfahren

3. 3. Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften Nr. 33 „Waldbrücke
Neuer Teil“;
h i e r : a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 und § 13 a BauGB

b) Beschluss zur Billigung des Bebauungsplanentwurfs
c) Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit (Offenlage) sowie der Behörden

und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m.
§ 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB

4. Lärmaktionsplanung für die Gemeinde Weingarten (Baden);
h i e r : Beauftragung des Ingenieur-Büros Fader mit der Erarbeitung der Ausschrei- 
                 bungsunterlagen  für den Bau eines Lärmschutzwalls entlang der Bundes- 
                 autobahn 5

5. Finanzzwischenbericht zum 30.06.2014

6. Wasserversorgung Weingarten;
h i e r : Vergabe der Tiefbau- und Wasserleitungsarbeiten für die Sanierung der

 Wasserleitung im Bereich L 559/Am Bahnhof nach einem Wasserrohrbruch 

7. Änderung der Vergnügungssteuersatzung;
h i e r : Anpassung des Steuersatzes

8. Aufstellung einer Richtlinie der Gemeinde Weingarten über temporäre Werbung für Veran-
staltungen (Plakatierungsrichtlinie)

9. Antrag der CDU-Fraktion vom 25.06.2014 bzgl. der Qualitätsprüfung von Brunnen-
Grundwasser auf Gemarkung Weingarten

 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

10. Antrag der CDU-Fraktion vom 26.06.2014 bzgl. eines Lkw-Durchfahrtsverbots für die
Schillerstraße zwischen Bruchsaler Straße und Paulusstraße

11. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus vorange-
gangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte

12. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom
30.06.2014

Weingarten (Baden), 10.07.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Jahresrechnung 2012 des Zweckverbandes Musikschule Hardt

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Musikschule Hardt hat in seiner öffentlichen Sitzung am 19.03.2013 das Ergebnis der Jah-
resrechnung für das Rechnungsjahr 2012 festgestellt. Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg ist die Jahresrech-
nung mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Die Jahresrechnung 2012 mit Rechenschaftsbericht liegt daher 

vom 07.07. bis 16.07.2014

-je einschließlich- in der Stadtkasse der Stadt Stutensee, Stadtteil Blankenloch, Rathausstr. 3, Zimmer 225 während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich aus. Das Ergebnis der Jahresrechnung wird nachstehend bekanntgegeben.

Stutensee, den 19.03.2013
gez.
Demal
Verbandsvorsitzender

Beschluss:
Gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 19.03.2013 die Jahresrech-
nung 2012 des Zweckverbandes Musikschule Hardt mit nachstehendem Ergebnis festgestellt:
1. Den Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je 	 760.228,89 EUR
den Vermögenshaushalt 	 in Einnahmen und Ausgaben auf je 	 8.076,34 EUR
den Gesamthaushalt 	 in Einnahmen und Ausgaben auf je 	 768.305,23 EUR
das Sachbuch f. 
haushaltsfremde Vorgänge SHV 	 in Einnahmen und Ausgaben auf je 	 41.301,79 EUR
2. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt auf 4.111,34 EUR
3. Die Zuführung an die Rücklage auf 2.481,34 EUR
4. Die Schulden auf 0,00 EUR
5. Über- und außerplanmäßige Ausgaben der Jahresrechnung werden – soweit nicht bereits geschehen – genehmigt.
6. Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2012 wird zur Kenntnis genommen.
7. Die Jahresrechnung 2012 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und der Gemeindeprüfungsanstalt
Baden-Württemberg zur Aufsichtsprüfung zu melden.
8. Der Feststellungsbeschluss ist in den Amtsblättern der Mitgliedsgemeinden öffentlich bekannt zu machen. Gleichzeitig ist die Jahres-
rechnung und der Rechenschaftsbericht 2012 an 7 Werktagen öffentlich auszulegen. In der Bekanntgabe des Feststellungsbeschlusses ist 
auf die Auslegung hinzuweisen.

Stutensee, den 19.03.2013
Demal
Verbandsvorsitzender

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Künstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

11.-14.07.: SV Germania / Schlacht- und Wiesenfest / Geände Mineralix-Arena

Informationen aus dem Rathaus

Straßensperrungen während Lebenslauf von B.L.U.T. e.V. am 19. Juli 2014
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
von Freitag, 18.7.2014, 07.00 Uhr bis Sonntag, 20.7.2014, 01.00 Uhr ist die Ringstraße (Einmündung Kanalstraße bis Ecke Mozartstraße)
aufgrund des Lebenslaufes mit Rahmenprogramm von B.L.U.T. e. V. voll gesperrt.
Außerdem sind am Samstag, 19.7.2014 zwischen 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr während des Sponsorenlaufes folgende Strassenzüge gesperrt:
Mozartstraße, Haydnstraße, Goethestraße, Wilzerstraße, Gartenstraße, Heinrich-Brunner-Weg, Kanalstraße
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilderung 
wird aufgestellt. Die Kreuzungsbereiche sind mit Ordnern besetzt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilneh-
mer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
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Ferienspaß 2014
Auch in diesem Jahr erwarten un-
sere Mädels und Jungs vom 04. bis 
22. August 2014 beim 25. Weingar-
tener Ferienspaßprogramm wieder 
spannende Aktionen, die von örtli-
chen Vereinen, Geschäften und en-
gagierten Bürgern angeboten wer-
den.

Das Programmheft wurde bereits an die Schülerinnen und 
Schüler der Turmbergschule verteilt. Weitere Exemplare sind im 
Bürgerbüro des Rathauses erhältlich bzw. können unter www.
weingarten-baden.de heruntergeladen werden.

Das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular bitte in den Briefka-
sten der Turmbergschule einwerfen. Die Teilnahme am Ferienspaß 
kostet 5,00 €; für Inhaber des Karlsruher Kinderpasses ist sie ko-
stenfrei.

Die Abgabe der Ferienspaßpässe erfolgt vor dem Schulsekretariat 
im Erdgeschoss der Turmbergschule am:

Samstag, 19. Juli 2014 10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Dienstag, 22. Juli 2014 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Donnerstag, 24. Juli 2014 14:00 Uhr – 16:00 Uhr.

Bitte denkt bei der Abholung des Ferienspaßpasses bzw. Anstec-
kers daran, dass die Teilnahmegebühr sowie evtl. anfallende zu-
sätzliche Kostenbeiträge für einzelne Veranstaltungen im Vorfeld 
zu bezahlen sind.

Bei Fragen rund um das Ferienspaßprogramm wendet euch bitte 
an Frau Kirchberg, Tel. 07244/706498 oder 
s.kirchberg@weingarten-baden.de

Ferienspaß 2014 - Fehlerteufel
Kurs Nr. 39 „Hip Hop 2“
Die Veranstaltung „Hip Hop 2“ von Balance am Montag, 18.08.2014, 
16:00 – 17:00 Uhr, ist für die Altersgruppe 10 – 14 Jahre und nicht 
für die Altersgruppe von 6-9 Jahre vorgesehen.
Kurs Nr. 38 „Hip Hop 1“
Die Veranstaltung „Hip Hop 1“ am Montag, 18.08.2014, von 15:00 
Uhr – 16:00 Uhr für die Altersgruppe 6 – 9 Jahre bleibt unverändert.
Wir bitten um Beachtung.

Ferienbetreuung in den Sommerferien
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Gemeinde Wein-
garten (Baden) eine Betreuung für Grundschüler in den Sommer-
ferien an. Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 
07:00 – 17:15 Uhr und findet vom 25.07.2014 – 12.09.2014 in den Räum-
lichkeiten der Schulkindbetreuung in der Bahnhofstraße statt.
Eine Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten möglich:
07:00 – 14:00 Uhr (14 € pro Tag)
07:00 – 15:00 Uhr (16 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (20 € pro Tag)
Für das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe 
von 3,50 € / Tag erhoben.
Damit ein Zeitabschnitt oder Mittagessen angeboten wird, müssen 
bis spätestens 19.07.2014 jeweils mindestens 5 Anmeldungen vor-
liegen.

Anmeldeformulare finden Sie unter: www.weingarten-baden.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Kirchberg 
(Tel: 07244/706498 oder per E-Mail:
s.kirchberg@weingarten-baden.de) sowie an die Mitarbeiter der
Schulkindbetreuung (Tel. 947695) wenden.

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen und de-
ren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
Unterstützungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.

Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 
15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Weingarten

Der nächste Termin findet am 22.07.2014 
im Raum Katzenberg statt.

Zur Pflegeberatung bei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der 
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – 
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 14.07.2014, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Dienstag, 15.07.2014, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Herzinfarkt und Schlaganfall.
Referent: Prof. Dr. Bernd-Dieter Gonska, Karlsruhe. 
Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 16.07.2014, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Vor 600 Jahren: Konzil in Konstanz. Referent: Ltd. 
Oberstaatsanwalt a.D. Franz Isak, Offenburg. Teilnahme 5.-- Euro.
Donnerstag, 17.07.2014, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: 
Seniorennachmittag.
Donnerstag, 17.07.2014, 14.00 Uhr, Geriatrisches Zentrum Diakonis-
senkrankenhaus KA-Rüppurr: Demenz.
Dr. med. Barbara Müller u. Dr. med. Jochen Patzner, Neurologen, 
sprechen über die genannte Krankheit.
Donnerstag, 17.07.2914: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Besenwirtschaft: Am Freitag, 01.08.2014 Fahrt mit Bus/S-Bahn 
nach Großvillars und Besuch einer Besenwirtschaft. Die Teilneh-
mer treffen sich um 10.50 Uhr an der Bushaltestelle Bruchsaler-/
Burgstraße. Gruppenfahrkarte.

Partnerschaftstreffen mit 
Gästen aus unserer Partner-
stadt Liverdun / Lothringen 
am 27. und 28. September 2014.
Das Partnerschaftskomitee aus Liverdun hat uns mitgeteilt, dass 
eine Delegation von Gästen am 27. und 28. September 2014 nach 
Weingarten kommen wird. Die Gäste werden per Bus am Samstag-
mittag in Weingarten eintreffen.
Das Partnerschaftskomitee von Weingarten wird für die Gäste ein 
nettes Programm zusammenstellen, an dem auch die Gastgeber 
teilnehmen können.
Möchten Sie Gäste aufnehmen und dadurch die Mentalität unserer 
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      Gemeinde Weingarten (Baden) 
       Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, befristet bis 30.04.2015, eine(n) 
Verwaltungsfachangestellte(n) als 

Sachbearbeiter/in für den Bereich Bauamt 
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden  

Ihr Aufgabenbereich: 
 Vor- und Nachbereitung von Besprechungen und 

Sitzungen 
 Rechnungsprüfung laufender Prozesse der Bau-

verwaltung 
 Anhörung der Angrenzer im Baugenehmigungs- 

und Kenntnisgabeverfahren 
 Vertretung des Sekretariats des Bauamtes 
 Allgemeine Verwaltungstätigkeiten  

Wir erwarten von Ihnen: 
 abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten oder 
Angestelltenlehrgang I  

 Nach Möglichkeit Erfahrungen in den genannten 
Aufgabenbereichen (keine Voraussetzung) 

 sicherer Umgang mit den gängigen 
Büroanwendungen im EDV-Bereich (MS Office) 
und die         Bereitschaft zur Einarbeitung in 
fachspezifische Programme 

 freundliches und überzeugendes Auftreten sowie 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein  

 strukturiertes, selbstständiges und zielorientiertes 
Arbeiten 

Wir bieten Ihnen: 
 ein modernes Arbeitsumfeld in einem kooperativen 

Team 
 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der 

Gleitzeitregelung 
 Eingruppierung in Entgeltgruppe 5 TVöD 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 31. Juli 2014 an die Gemeindeverwaltung Weingarten, 
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden). 
Für Fragen steht Ihnen Frau Olga Diede unter      
07244/7020-14 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden 
Sie unter www.weingarten-baden.de. 

Als Bürgermeister der Gemeinde Weingarten 
ist es mir persönlich wichtig, für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
stets ein offenes Ohr zu haben. 

Damit ich diesem Wunsch organisatorisch 
nachkommen kann, werde ich in 
regelmäßigen  Abständen 
Bürgersprechstunden anbieten, damit Sie 
sich mit Ihren Anliegen und Ihren 
Anregungen, Ihren Ideen und Wünschen 
direkt an mich wenden können. 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 

22.07.2014 

Von 15:00-18:00 Uhr. 

Termine bitte bei Frau Geißler-Spohrer 
unter Tel.: 702011 vereinbaren. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei 
der Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 
einen barrierefreien Zugang zum 
Sprechzimmer brauchen.  

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

französischen Freunde kennen lernen, dann melden Sie sich ger-
ne als Gastgeber an.
Die Anmeldung erfolgt über Herrn Marvin Haggenmüller im Rat-
haus Tel. 702061 oder dem Vorsitzenden des PK - Weingarten Ger-
hard Lampert Tel. 8181.

Einladung zur Bildernachschau am 01. August 2014
Am Freitag, den 1. August 2014 findet um 19.00 Uhr im Kulturraum 
der Mineralix-Arena ein Bilderabend, mit einer Bildernachschau 
der Reise nach Olesa de Montserrat vom 20. - 25. Juni 2014 statt.
Zu diesem Treffen laden wir alle Freunde und Interessierte der 
Städtepartnerschaft mit Olesa de Montserrat herzlich ein.
Kommen und sehen Sie, wie wir die Tage in Olesa de Montserrat er-
leben durften. Wir hoffen die Bilder wecken in Ihnen das Interesse 
bei der nächsten Reise dabei zu sein!
Gerhard Lampert
Vorsitzender Partnerschaftskomitee
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00  € 48,00 €
100,00  € 95,00 €
200,00  € 180,00 €

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Impressum
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













→

Ö� nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ö� nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.
Ö� nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
In den Schulferien geschlossen!

Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.
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Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pflichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pflichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

                                       IBAN: ____________________________            BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung  (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung  (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. März den Betrag für das laufende Jahr 
zu begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.

S
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20
14
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Randa, Michelle

Tel. 0157 35710174

Bahnhofstr.

Körnerstr.

Rathausplatz

Spitalstr.

Menold, Friederike 

Tel. 742993

Nelkenstr.

Fliederweg

Höhefeldstr. 

Neue Bahnhofstr.

Rosenstr.

Silcher Str.

Tulpenstr.

Kleiber, Luca

Tel. 3408

Am Gipfelesberg

Jöhlingerstr.

Am Bildhäusle

Am Graben

Blumenstr.

Brunnenstr.

Bärentalweg

Engelstr.

Hebelstr.

Heidengaß

Mühlstr.

Schafstr.

Schmalenstein

Siedental

Orloff, Romy 

Tel. 2499

Meisenweg

Am Eisweiher

Amselweg

Bussardweg

Drosselweg

Elsterweg

Eulenweg

Falkenweg

Fasanenweg

Finkenweg

Schwalbenweg

Sperberweg

Sperrlingweg

Werner-Siemens-Str.

In den Viehwiesen

Karl-Benz Str.

Kehrwiesen

Robert-Bosch-Str.

Rudolf-Diesel-Str.

Häcker, Timo 

Tel. 5090

Ahornweg

Birkenweg

Buchenweg

Eichenweg

Erlenweg

Fichtenweg

Holunderweg

Kiefernweg

Lindenweg

Lärchenweg

Tannenweg

Ulmenweg

Forlenweg

Strobel, Barbara 

Tel. 607274

Apothekenstr.

Breitwiesen

Bruchsaler Str.

Burgstr.

Karlstr.

Lotz, Roman 

Tel. 559269

Gartenstr.

Goethestr.

Haydnstr.

Kanalstr.

Mozartstr.

Wiesenstr.

Dautermann, Celina 

Tel. 2632

Bertha-von-Suttner-Str.

Klara-Schumann-Str.

Elly-Heuss-Knapp-Str.

Friedrich Wilhelm Str.

Im Brügel

Im Herrschaftsbruch

Käthe-Kollwitz-Str.

Lise-Meitner-Str.

Marie-Curie-Str.

Mützenau

Ricarda-Huch-Str.

Sophie-Scholl-Str.

Steinstr.

Umkehrstr.

Schulstr.

Frank, Robin 

Tel. 722879

Beethovenstr.

Dr. Wohnlichstr.

Mühlbergerstr.

Ringstr. ungerade Seite

Schubertstr.

Uhlandplatz

Uhlandstr.

Wilzerstr.

Carlino, Christian 

Tel. 5344

Breslauerstr.

Ernst-Vögele-Str.

Fontane Str.

Hegelstr.

Hölderlinstr.

Josef-Wolf-Str.

Kantstr.

Lohmühlwiesen

Pfarrer-Nikolaus-Str.

Ringstr. gerade Seite

Schopenhauerstr.

Winkelpfad

Lewald, Gisela 

Tel. 4948

Lessingstr.

Luisenstr.

Paulusstr.

Schillerstr.

Osenberg, Jan-Rouven

Tel. 55109

Auf der Setz

Burgunderweg

Ruländerweg

Gutedelweg

Katzenbergweg

Liverdunplatz

Müller-Thurgau-Weg

Rieslingweg

Silvanerweg

Steingaßweg

Traminerweg

Hegyi, Paulina 

Tel. 946708

Berlinerstr.

Danzigerstr.

Dresdner Ring

Königsbergerstr.

Leipzigerstr.

Potsdamerstr.

Stettinerstr.

Bohmüller, Dominik 

Tel. 8234

Am alten Friedhof

Bachstr.

Durlacher Str.

Georgstr.

Hirschstr.

Keltergasse

Kirchstr.

Marktplatz

Eisbergweg

Hans-Thoma-Str.

Kirchbergstr.

Mittelweg

Ihre Turmbergrundschau ist nicht am Donnerstag bis 19.00 Uhr 
im Briefkasten gelandet?

Hier haben Sie die aktuelle Trägerliste mit ihren Gebieten und Telefonnummern

Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

 Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
 Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
 Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pfl ichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pfl ichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

IBAN: ____________________________            BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung           (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und 
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung                     (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. März den Betrag für das laufende Jahr 
zu begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Donnerstag, 17. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wochenspruch
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.
Galater 6, 2

Termine
Freitag, 11. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 13. Juli
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Luise Helm
18:00 Uhr Konzert in der Kirche
Montag, 14. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 15. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 16. Juli
19:00 Uhr Konfirmandenanmeldung in der Kirche
Freitag, 18. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 20. Juli
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Ulrich Müller-Froß
anschließend Kirchencafé in der Kirche
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten infor-
mieren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit inner-
halb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, die auch 
regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht werden.

Hinweise
Das besondere KONZERT MIT ANDREAS MARTIN, LAUTE
Sonntag, 13. Juli 2014, 18.oo Uhr 
in der Evangelischen Kirche Weingarten
Ein Konzert mit den leisen Tönen der Laute wird es sein und einer 
der besten Lautenisten wird für uns spielen:
Andreas Martin. Der Musiker ist ein Großneffe von Wilhelm Mar-
tin, dem bekannten Maler aus Weingarten. Es ist für uns eine große 
Ehre, dass er in unserer Kirche unter den Fenstern, die sein Groß-
onkel Wilhelm Martin entworfen hat, ein Konzert geben wird.

Als Wilhelm Martin am 12. November 1969 auf dem Friedhof beige-
setzt wurde, sprach Pfarrer Scheel davon, dass der Künstler „durch 
Fleiß, Begabung, und Liebe zur Kunst vom einfachen Bauernsohn zu 
einem der bedeutendsten Maler des Badnerlandes wurde.“ (BNN vom 
20.11. 1969) Seine Glasfenster für die neuerbaute Evangelische Kir-
che, zeugen deutlich von dem Portraitmaler. Die vier Evangeli-
sten und im Zentrum Jesus Christus tragen sehr charakteristische 
menschliche Züge. Insgesamt beeindrucken die Fenster durch die 

starke Leuchtkraft ihrer Farben. Die einfache und eindrückliche 
Formen- und Symbolsprache erzählt uns viel über die Evangelisten 
und Jesus Christus.
Der Musiker Andreas Martin wird heute von der Fachpresse zu den 
renommiertesten Lautenisten gezählt.
Seine Konzerttätigkeit führte ihn in viele Länder. Er hatte Auftrit-
te u.a. in der Londoner Wigmore Hall, beim Festival de Musique 
Baroque in Beaune und beim Festival für Alte Musik in Barcelona. 
Weitere Engagements führten ihn nach Kanada zu Solo – Rezitalen 
beim Bach – Festival Montréal, unter der künstlerischen Leitung 
von Kent Nagano. In Weingarten wird Andreas Martin Werke von 
J.S. Bach spielen und auch selber in die Werke einführen.
Liebe Leserinnen und Leser, freuen Sie sich auf ein besonderes 
Konzerterlebnis mit dem Lautenisten Andreas Martin in der evan-
gelischen Kirche Weingarten, unter den Fenstern des Malers Wil-
helm Martin, am 13. Juli 2014, 18.oo Uhr!

Einladung zum Jahresausflug am 14.09.2014
Am 14.09.14 unternimmt der evangelische Kirchenchor seinen 
Jahresausflug zur Burg Weibertreu und nach Dinkelsbühl. Besich-
tigt wird die Burg Weibertreu mit anschließender kleiner Wein-
probe. Danach geht es weiter nach Dinkelsbühl zum Mittagessen 
und zur Besichtigung der mittel- alterlichen Stadt mit Besuch des 
Stadtmuseums und des historischen Stadtfestes.
Bei dieser Fahrt sind noch einige Plätze im Bus frei. Gäste sind des-
halb herzlich willkommen. Der Unkostenbeitrag für Fahrt, Ein-
trittsgelder, Führungen und Weinprobe beträgt 35,- Euro.
Anmeldungen bitte telefonisch bei Marion Reis Tel.: 722022.

BROTVERMEHRUNG
Die Geschichte kennen Sie.
Jesus speist die Fünftausend. Und er braucht dazu fast nichts. Mit 
der Ration aus dem Proviantsack eines Knaben lassen sich 5000 ver-
köstigen und es bleibt auch noch eine Menge übrig. Die Leute sind 
begeistert. Sie hätten Jesus gerne als König. Wer sich und andern mit 
so viel Leichtigkeit aus der Not zu helfen weiß, der wäre die Lösung 
aller Probleme. Ihr neues Problem: Jesus macht nicht mit. Die Men-
schen sollen sich nicht auf andere verlassen, auch heute nicht. Das 
Gebet: Gott, gib du ihnen zu essen, fällt leichter als diese Welt so zu 
verändern, dass es Brot für alle gibt. Eine Mindestration sozusagen, 
als Lebensgarantie. Und das Schönste daran ist: Wir haben dieses 
Brot. In jeder katholischen Kirche, solange sie „arbeitet“, gibt es ei-
nen Tabernakel, einen Tresor, in dem solches Brot aufbewahrt wird, 
für die Kranken, wenn sie nach diesem Brot verlangen, für die Be-
ter, wenn sie die Nähe zuJesus suchen. Aber auch da diskutieren die 
Leute lieber darüber, ob und wie und warum dieses Brot tatsächlich 
Jesus leibhaftig sein soll, als dass sie sich freuen, jederzeit den Zu-
gang zu diesem Brot zu haben. Es gibt, ganz konkret erschreckend 
wenig Nachfrage nach diesem Brot, das beliebig geteilt werden kann 
und trotzdem immer noch den ganzen Jesus in sich birgt.„Wenn mei-
ne Mutter Gäste hat und sie hat wenig Brot im Haus, dann schneidet sie das 
Brot ganz klein, es reicht für alle aus“, heißt es in einem beziehungsrei-
chen Lied. Und noch etwas gehört zu dieser Geschichte vom Him-
melsbrot dazu. Wer von diesem Brot isst, bekommt von Christus den 
Auftrag: gebt ihr ihnen zu essen. Denen die am Verhungern sind, ob 
am Leib, ob an der Seele. Lasst sie spüren, dass Leben für alle da ist, 
solange Menschen Gott ernst nehmen, noch besser, Gott in ihre Mit-
te nehmen, denn das ist die testamentarische Bitte des scheidenden 
Jesus an seine Jünger. Lasst niemand hungern in dieser Welt, nicht 
nach Brot und nicht nach Heil. Von beidem ist genügend da, wir 
müssen es nur weitergeben. Das allerdings gelingt nur dann wirk-
lich, wenn wir selber daran glauben.  Allerdings muss dann dieses 
Brot ganz oben stehen auf der Prioritätenliste unseres Lebens, sonst 
glaubt man uns unseren Glauben nicht. 
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf
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Gottesdienste
Freitag, 11. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 12. Juli:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 13. Juli: – 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Gott redet mit Trompeten
und Posaunen“
Dienstag, 15. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 16. Juli:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 17. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 18. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Montag, 14. Juli:
19:30 Uhr Treffen der Kommunionhelfer bei Frau Meger, 
Auf der Setz 6
Dienstag, 15. Juli:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum (letzte Gymnastikstunde vor der Sommerpause)
Mittwoch, 16. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum

Voranzeige:
Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014  Fahrt 
nach Weißenburg und Pirmasens. Fahrt durch Weißenburg mit 
der Stadtbahn, in Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufak-tur. 
Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: Waldbr ücke: 08:45 Uhr – 
Café Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei: Anni Krieger, Telefon: 80 
92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

FrauenFeierAbend Der für den 26. Juni 2014 geplante FrauenFeier-
Abend zum Thema „Mein Vater und ich“ ist auf Donnerstag, den 
24. Juli 2014 um 20.00 Uhr verschoben. Nähere Ankündigungen
folgen.
Regelmäßige Termine Unsere regelmäßigen Veranstaltungen fin-
den, soweit nicht anders angegeben, wöchentlich statt. Nähere In-
formationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzei-
ten usw. finden Sie anschließend unter „Hinweise“. 
Montag 10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller
Gemeinschaft 
Dienstag 20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen 
unter Tel. 706707 
Mittwoch 20.00 Uhr: Gebetsabend 
Donnerstag 19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ 
bei Rosenbergers, Lise-Meitner-Str. 4 

Freitag 
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis 
20.00 Uhr: Hauskreis 
Sonntag 17.30 Uhr:
Gottesdienst Jugendarbeit: Die Termine unserer Jugendarbeit fin-
den Sie unter „EC-Jugendarbeit“ in den Vereinsnachrichten. Got-
tesdienstplan
13.07.: Nadine Völkle
20.07.: Beate Rösch
27.07.: Michael Pietras
Alpha-Hauskreis
18.07.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)

Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Juli
-
Sonntag 13. Juli - 10.00 Uhr
Thema: Krankheit, Sünde und die Macht des Gebets
Text: Jakobus 5, 13-18, Stefan Pohl
-
Sonntag 20. Juli - 10.00 Uhr
Thema: Jesus Christus - Gottes Kraft und Weisheit
Text: 1.Korinther 1, 18-25
Stefan Pohl
-
Taufsonntag 27. Juni (mit Abendmahl)
Die Taufe findet um 9.00 Uhr
am Baggersee statt.
Gottesdienstbeginn um 10.30im Lebenswerk
Thema: Endlich frei!
Text: Römer 6, 3-11, Stefan Pohl
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
Xplorer (7-11 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
NGL ( 12-14 Jahre) 6.7./20.7. sonntags parallel zum Gottesdienst

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Donnerstag 17. Juli - 19.30 Uhr
Frauenabend
Abenteuer Leben—was erfüllt mich?
Ein motivierender und herausfordernder Abend über Berufung, 
Glaube und Gottes unbegrenzte Möglichkeiten.
Vortrag: Karin Pohl.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr –
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, 11.07.2014 
19:00 Probe Jugendorchester in KA-West
20:00 Probe Jugendchor in KA-West
Samstag, 12.07.2014 
11:00 Probe Projektorchester in Bruchsal
11:00 Probe Projektchor in Söllingen
Sonntag, 13.07.2014 
09:30 Gottesdienst
09:30 Gottesdienst für die Jugend in KA-Mitte
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Dienstag, 15.07.2014 
20:00 Chorprobe
Mittwoch, 16.07.2014 20:00 Gottesdienst
Samstag, 19.07.2014 10:00 Religions- und 
Konfirmandenunterricht in Weingarten
Sonntag, 20.07.2014 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis

Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten
Anrufe nehmen wir gerne unter 07249/4476 entgegen.
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Schadstoffmobil von 9. bis 26. Juli wieder unterwegs
Die nächste Tour der mobilen Schadstoffsammlung findet in 
der Zeit von Mittwoch, 9. Juli, bis Donnerstag, 26. Juli, statt. 
Bei der Schadstoffsammlung können alle privaten Haushal-
te und Kleingewerbebetriebe giftige und umweltschädliche 
Abfälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben. Die Termine 
für die einzelnen Städte und Gemeinden sind in den jeweili-
gen Abfuhrkalendern 2014 abgedruckt oder können im Inter-
net unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
„Aktuelles/Termine/Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

In Weingarten macht das Schadstoffmobil 
am Freitag, 18. Juli 2014, von 10:00 bis 11:30 Uhr 
auf dem Festplatz in der Ringstraße Halt.

Bei der Abgabe ist vor allem darauf zu achten, dass die Schad-
stoffe möglichst nicht umgefüllt werden, sondern immer 
in der Originalverpackung bleiben sollen. Unterschiedliche 
Schadstoffe dürfen auch nicht miteinander vermischt und 
Flüssigkeiten nur in geschlossenen, dichten Behältern abge-
ben werden.

Keinesfalls dürfen defekte Behälter oder einfache Plastiktüten 
verwendet werden. Des Weiteren wird darum gebeten, die 
Problemstoffe nicht einfach an der Sammelstelle abzustel-
len, weil dies eine große Gefahr für andere Personen und die 
Umwelt darstellt, sondern sie direkt dem Personal des Schad-
stoffmobils zu übergeben.

Alle Fragen zur mobilen Schadstoffsammlung werden über 
das Servicetelefon des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der 
kostenfreien Rufnummer 0800/2982020 beantwortet.

Neue Ausgabe der Kundenzeitschrift 
‚nimms mit‘ des Abfallwirtschaftsbe-
triebes wird verteilt
Schwerpunktthema Wiederverwendung
In Kürze wird die aktuelle Ausgabe der Kundenzeitschrift 
„nimms mit“ des Abfallwirtschaftsbetriebes an alle Haushalte 
im Landkreis verteilt. Rund um das Schwerpunktthema „Wie-
derverwendung“ finden sich interessante Beiträge zu Themen 
wie „Upcycling“ und „Second Hand“ sowie ein Vergleich der 
Energiespeicher „Akku und Batterie“. Eine Dokumentation aus 
einem Kindergarten zeigt, mit welchem Selbstverständnis be-
reits die Kleinsten eine aktive Müllvermeidung leben. Auf der 
„Seite für Kids“ ist neben den neuen Abenteuern der Wald-
bande auch für spielerische Unterhaltung gesorgt. Daneben 
dürfen sich auch die erwachsenen Rätselfreunde auf ein Preis-
rätsel freuen.

Die Kundenzeitschrift „nimms mit“ erscheint zwei Mal jähr-
lich in einer Auflage von 215.000 Stück. Die aktuelle Ausgabe 
kann zusätzlich im Internet unter www.awb-landkreis-karls-
ruhe.de abgerufen werden und ist ab Mitte Juli auch bei allen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen erhältlich.

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft
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Arian Güney – Schüler der EKRS zeigt Höchstleistungen im Ringen
und nimmt an der Weltmeisterschaft in Slowenien teil
Ein bisschen stressig ist es für Arian schon, neben dem Ringen die 
Abschlussprüfung an der Erich Kästner Realschule zu machen, 
viele Terminüberschneidungen von Schule und Sport zu meistern 
und gezwungenermaßen auch wenig Zeit zum Lernen zu haben! 
Aber die Anstrengung hat sich schon jetzt gelohnt:
Anfang April wurde der 17-jährige aus Büchig Deutscher Meister 
der A-Jugend im griechisch-römischen Stil in der Klasse bis 76 kg. 
Kein Wunder, dass er anschließend eine Einladung des Bundestrai-
ners zu den Europameisterschaften erhielt, bei denen er hervorra-
gend mit einem 5. Platz abschloss. Und jetzt bekam er, hätte man 
sich schon fast denken können, sogar die Einladung zur Teilnah-
me an der Weltmeisterschaft, die ab dem 13.07.2014 in Slowenien 
stattfindet. Vorher gab es noch ein 10-tägiges Trainingslager in Ru-
mänien.
Viel Zeit für die Schule bleibt da nicht. Aber trotzdem ist ganz 
klar, dass Arians Klassenkameraden aus der 10e aus der Fer-
ne die Daumen drücken: Zur selben Zeit wie die Weltmeister-
schaft findet nämlich die Abschlussfahrt der 10. Klassen nach den 
Prüfungsstrapazen statt, eine Segeltour auf dem Ijsselmeer in Hol-
land. Aber Arian ist ja schon gewohnt, für seinen Sport in der Frei-
zeit Abstriche zu machen. Unser Schülerzeitungsredakteur Leo in-
terviewte Arian in der Schule:
Wie groß ist dein Bizeps?
42 cm groß.
Wie alt bist du?
17 Jahre
Mit wie viel Jahren hast du mit dem Ringen angefangen?
Mit 12 Jahren habe ich angefangen.
Was sind deine größten Erfolge?
Deutscher Meister und 5. bei den Europameisterschaften.
Mit wie vielen Verletzungen bist du schon davongekommen und 
wie gravierend waren sie?
Ein paar mal war ich im Krankenhaus und hatte schon Nasen-, Oh-
ren- und Schienbeinbrüche.
Wie viele Niederlagen/Siege hattest du, welcher war dein schwer-
ster und welcher dein leichtester?
Weiß ich beides nicht, aber ich hatte auf jeden Fall mehr Niederla-
gen als Siege.
Hast du Geschwister?
Ja, ich habe einen großen Bruder.
Ist Ringen nur ein Hobby für dich oder weitaus mehr?
Na ja, ein Nebenjob
Tolerieren deine Eltern so ein riskantes Hobby?
Ja, mein Vater toleriert das.
Hast du Haustiere?
Ja, ich habe 1 Katze.
Hat das Ringen dein Selbstwertgefühl gesteigert?
Ja, hat es.
Trainierst du auch zuhause und welche Trainingsmethoden 
machst du da?
Nein, ich trainiere nicht zuhause.
Hast du keine Angst, deinem Gegenüber weh zu tu?
Nein, habe ich nicht, denn es ist ein Kampfsport.
Nach und Vorteile vom ringen?
Vorteile: guter Körper, Geld
Nachteile: sehr starkes Abnehmen.
Willst du ein Vorbild für andere sein? Wenn ja, was tust du dafür?
Ja, im Ringen will ich ein Vorbild sein.
Wie schätzt du dich selber ein?
Naja, ich schätze mich schon gut ein.
Beschreibe dich in fünf Worten.

Zielstrebig, ehrgeizig und mehr fällt mir nicht ein.
Hat das Ringen negativen Einfluss auf deine schulischen Leistun-
gen? Wenn ja, wieso?
Ja, ich bin sehr oft weg.
Hast du eine Freundin?
Nein, habe ich nicht.
Auf welchen Typ stehst du: Blond, Braun oder Schwarz?
Ist mir egal.
Wie gefällt es dir an deiner neuen Schule?
Ja, es gefällt mir sehr.
Gibt es krasse Unterschiede zu deiner alten?
Ja, hier ist es viel cooler.
Deine Pläne für die Zukunft?
Ich will Olympiasieger werden.
Wo trainierst du?
Im KSV Ispringen.
Arian, vielen Dank für das Interview und viel Erfolg weiterhin!
Interview: Leo und Angelina

Berufskolleg für Mode und Design an der Modeschule Bruchsal
Künstlerisch begabte junge Menschen mit Abitur oder mittlerem Bil-
dungsabschluss können an der Modeschule der Balthasar-Neumann-
Schule 2 in Bruchsal innerhalb von drei Jahren den berufsqualifizieren-
den Abschluss als „Staatlich geprüfte Designerin (Mode)“ / “Staatlich 
geprüfter Designer (Mode)“ erwerben. Auf Wunsch kann in einem Zu-
satzprogramm gleichzeitig die Fachhochschulreife erworben werden.
Die Ausbildung regt die Entfaltung der kreativen Fähigkeiten der 
Schülerinnen und Schüler an. Die Einbindung technischer und wirt-
schaftlicher Bedingungen runden die Ausbildung ab. Die Fachinhalte 
orientieren sich an den Anforderungen der Modebranche und befähigt 
dazu, die vielfältigen Aufgaben im Bereich des Mode-designs wahrzu-
nehmen und selbstständig auszuführen.
Die diesjährige Modenschau findet am 10. und 11. Juli 2014, 20:00 
Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal statt. 
Einlass ist um 19:00 Uhr.
Zur näheren Information möglicher Bewerber und deren Eltern findet 
in der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal eine 
Informationsveranstaltung am Freitag, 06.02.2015 
um 18:00 Uhr statt.
Anmeldeschluss ist der 1. März 2015 für das Schuljahr 2015/2016.
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie über das Se-
kretariat (Tel. 07251 783-600) oder online unter www.bns2.de.

Schulen

Andere Schulen
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Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am Samstag, den 19. 
Juli 2014 statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammelter-
min auf dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf 
dem Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsam-
meln mü ssen. Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) 
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr angenommen. Nach dieser 
Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf auch nicht auf 
dem Festplatz abgelegt werden. Wir bitten dafü r um Ihr Verständ-
nis. Die Einwohner von Weingarten haben die Möglichkeit, Tages-
zeitungen, Bü cher, Illustrierte, Kataloge, Prospekte und Kartona-
gen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zerkleinert oder zu-
sammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder der KJG Wein-
garten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständlich behilfl ich 
sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 20. September 2014
- Samstag, den 15. November 2014
- Samstag, den 10. Januar 2015

Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten
Sommerfest im Haus Edelberg Weingarten am 12. Juli
Am kommenden Samstag, 12. Juli, wird wieder das traditionelle 
Sommerfest fü r die ganze Familie im Haus Edelberg Senioren-Zen-
trum Weingarten steigen. Von 11 bis 17 Uhr wird den Gästen und 
Besuchern ein buntes und informatives Programm fü r Jung und 
Alt geboten.
Um 11 Uhr beginnt dieser Tag feierlich mit einer Andacht unter 
der Mitwirkung von Diakon Blauth und geht anschließend ü ber 
in ein Weisswurstfrü hstü ck, das mit Musik vom Jugendorchester 

des Musikvereins Weingarten umrahmt wird, ehe dann gegen 13 
Uhr das Fest musikalisch mit dem Duo „Förderos“ offi  ziell eröff -
net wird. Danach gibt es u.a. Modern Dance, Auftritte der Blockfl ö-
tengruppe, der Theaterwerkstatt des Senioren-Zentrums, der Haus 
Edelberg-Chors sowie der Gitarrenschule Wagner.
Fü r die kleinen Besucher werden eine Rollenrutsche sowie Peda-
los angeboten und gezeigt, wie man selbst Duftseife, Smoothies 
und Crêpes herstellen kann. Kulinarisch werden die Besucher vom 
Haus Edelberg-Kü chenteam verwöhnt, das den ganzen Tag durch-
gängig Spezialitäten vom Grill auf die Teller zaubert.
„Interessierten Besuchern zeigen wir zudem gerne unser neu ge-
staltetes Haus, mit allen Informationen und beraten unsere Gäste 
gerne rund um das Thema Pfl ege“, so Einrichtungsleitung Kerstin 
Hartmann.

Infos: www.haus-edelberg.de/weingarten

Ankündigungen

Kinderbetreuungseinrichtungen

.

 

odenwaelder  felsenmeer 
19   07  2014 

sportliche kleidung 
festes schuhwerk 
verpflegung 

anmelden bei 

juze wgt 07244 720910 
mja weingarten 0162 2511 209 

Jugendtreff
Weingarten

Dörnigstraße 7           Tel.: 
07244/720910 

Freitag 04.07.2014 

Bei gutem Wetter: Wasserspiele 

(bitte Badeanzug und Handtuch mitbringen) 

Freitag 11.07.2014 

Freundschaftsbänder 

Unkostenbeitrag: 1,00 € 

Freitag 18.07.2014 

Geländespiel 

Freitag 25.07.2014 

Elektrowerkstatt 

Unkostenbeitrag 3€ 

Freitags 
von 

15.00- 17.30 
Uhr 

Alter: 6 – 11 Jahre 
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Die „(G)oldies“ suchen noch Mitstreiter
Haus Edelberg nimmt am Lebenslauf von B.L.u.T. eV teil
Das Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten geht mit Bewoh-
nern und Mitarbeitern am 19. Juli an den Start beim 9. Weingar-
tener Lebenslauf von Blut e.V. und zwar mit der Gruppe „(G)oldies“.
Wer aktiv in dieser Gruppe mitlaufen möchte, egal ob mit  Rollstuhl/
Rollator oder auch zu Fuß, der sollte sich schnellstmöglich bei Ein-
richtungsleiterin Kerstin Hartmann unter Telefon 07244/723-0 oder 
per Mail unter weingarten@haus-edelberg.de melden. Sponsoren 
für die Gruppe sind auch herzlich willkommen.

Kaum eine Diagnose schockt und verunsichert so tief wie die 
Diagnose Krebs. Eine Krebserkrankung ist ein schwerer Ein-
schnitt ins Leben. Vieles verändert sich und muss neu definiert 
werden. In dieser Situation auf ein verständnisvolles, offenes 
und hilfsbereites Umfeld zählen zu können, ist Gold wert.
Solch ein Umfeld in unserer Gesellschaft zu schaffen, ist eines 
der Ziele, die B.L.u.T.eV seit der Vereinsgründung 1996 verfolgt.
Am 19. Juli veranstaltet B.L.u.T.eV in Kooperation mit der Jugend-
feuerwehr Weingarten und dem DRK Weingarten zum 9. Mal den 
Weingartner Lebenslauf, einen Benefizlauf für Leukämie- und Tu-
morerkrankte.
Der Lauf will an Menschen erinnern, die wir an Krebs verloren ha-
ben, diejenigen unterstützen die gerade gegen Krebs kämpfen und 
die Hoffnung ausdrücken, dass die Krankheit Krebs eines Tages be-
siegt sein wird.
Beginn des Laufes ist am Samstag, 19. Juli, um 14.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus in der Ringstraße 69 in Weingarten.
Infos: www.haus-edelberg.de/weingarten

Finanzamt Karlsruhe-Durlach
Beste Jobchancen im Finanzamt
Infoveranstaltung Ausbildung im Finanzamt am 23. Juli 2014
„Wir sprechen diejenigen an, die vor der Berufswahl stehen und sich 
für einen zukunfts-orientierten und abwechslungsreichen Job inter-
essieren“, so Ulrich Buggisch, Amtsleiter des Finanzamts Karlsruhe-
Durlach.
„Die Einstellungsmöglichkeiten in der Finanz-verwaltung sind zur 
Zeit sehr gut, da viele Beschäftigte ihr Dienstverhältnis altersbedingt 
beenden.“ So wurden für das Einstellungsjahr 2014 landesweit 160 
Ausbildungsstellen im mittleren Dienst und 470 Ausbildungsstellen 
im gehobenen Dienst vergeben. „Das Einstellungsverfahren für 2014 
ist bereits abgeschlossen und wir suchen nun Bewerber für das Ein-
stellungsjahr 2015 in einer vergleichbaren Anzahl“. so Buggisch wei-
ter. Das Einstellungsverfahren für 2015 ist bereits eröffnet – Bewer-
bungen können über das Bewerberportal im Internet unter „www.
was-gibts-zu-glotzen.de“ elektronisch eingereicht werden. Bei ei-
ner Einstellungszusage erfolgen die Einstellungen für den mittleren 
Dienst zum 15. September 2015 und für den gehobenen Dienst zum 01. 
Oktober 2015. Gesucht werden interessierte Bewerber für die Ausbil-
dung zum Finanzwirt (mittlerer Dienst; Voraussetzung: Realschul-
abschluss oder entsprechender Abschluss) und zum dualen Studium 
des Bachelor of Laws (gehobener Dienst; Voraussetzung: Abitur, Fach-
hochschulreife oder entsprechender Abschluss). 
Nach einer Ausbildungszeit von 2 Jahren (mittlerer Dienst) bzw. 3 
Jahren (gehobener Dienst) können viele interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten im Bereich der Organisation und im steuer-
lichen Bereich im Innen- als auch im Aussendienst der Steuerverwal-
tung ausgeübt werden. „Die Infoveranstaltung ist dazu da, Ihre Fra-
gen zu beantworten und Ihnen die Möglichkeit zu geben, sich über 
die Ausbildung in der Finanzverwaltung und auch über die Zeit da-
nach umfassend zu informieren. Dazu stehen Ihnen Auszubilden-
de der aktuellen Ausbildungsjahrgänge und auch Bedienstete mit ei-
nem erfolgreichen Ausbildungsabschluss zur Verfügung. Nehmen Sie 
die Möglichkeit wahr, sich frühzeitig über Ihren künftigen Beruf zu 
informieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Fragen“, so 
Amtsleiter Buggisch. Für den Besuch der Informationsveranstaltung 
am 23. Juli 2014 im Hauptgebäude Prinzessenstr. 2 in der Zeit von 13.30 
Uhr bis ca. 16.00 Uhr ist keine Voranmeldung erforderlich, Informa-
tionen zum Finanzamt unter www.fa-karlsruhe-durlach.de.

Die Rentenversicherung erklärt das Rentenpaket
Fragen und Antworten zum »Rentenpaket«, das am 1. Juli in Kraft 
getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deutschen Ren-
tenversicherung: Auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
kann man sich über die Neuregelungen bei der Rente mit 63, der 
Mütterrente sowie um die Neuerungen bei der Erwerbsminde-
rungsrente und beim Reha-Budget informieren. Zum Herunterla-
den steht dort auch eine kleine Broschüre zur Verfügung, die auf 
28 Seiten das Rentenpaket erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in 
Papierform bestellen möchte, kann das telefonisch (0721 825-23888) 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de).
Wer sich individuell und persönlich beraten lassen will, kann das 
vor Ort und wohnungsnah in allen Beratungsstellen der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen Land. Weiter steht das ko-
stenlose Servicetelefon zur Verfügung (0800 100048024).
Mehr Infos im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen sowie bei 
den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Geheimnisvolle Welt der Hohlwege
Vielfalt der Landschaft erleben bei der 
ÖkoRegio Tour am 12. Juli
In die „Geheimnisvolle Welt der Hohlwege“ führt die letzte ÖkoRegio 
Veranstaltung für dieses Jahr am Samstag, 12. Juli. Unter der Führung 
von Hans-Martin Flinspach geht es in die vielfältige historisch gepräg-
te Kulturlandschaft rund um Kraichtal-Oberöwisheim. Die Wandergäste 
erhalten Informationen über die Entstehung der Lößlandschaft, die geo-
logischen Voraussetzungen für die Entstehung von Hohlwegen, die Bo-
denentwicklung und die Landschaftsgeschichte. Auf diese Weise kann 
die historische Bewirtschaftung der Landschaft nachvollzogen werden. 
Gleichzeitig wird auf die Veränderungen durch die moderne Landwirt-
schaft, die Bodenbewirtschaftung und die angebauten Kulturen einge-
gangen. Vorgestellt wird dabei auch die Vielfalt der Tier- und Pflanzen-
welt. Zum Abschluss können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Produkte des Kraichgaus in der Besenwirtschaft „Guggugsneschd“ in 
Neuenbürg genießen. Für die beliebte Tour sind nur noch wenige Plät-
ze frei. Um Anmeldung per E-Mail: naturschutz@landratsamt-karlsruhe.
de oder telefonisch unter 0721/936-6710 (-6651) wird gebeten. Die Führung 
ist kostenlos. Für die ca. vierstündige Wanderung wird festes Schuhwerk 
und ein Getränk für unterwegs empfohlen. Die Tour ist auf die Anreise 
mit der Stadtbahn abgestimmt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an der S 32 
Haltestelle Bahnhof Oberöwisheim. Die Rückkehr zur Stadtbahn ist auf 
einem bequemen Fußweg (3,5 Km) oder mit einem Fahrdienst möglich.

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Die Sommerferien nahen mit großen Schritten und wir haben noch nicht genug für 
den Waschbrettbauch getan. – Also auf geht’s  -  besiegt euren inneren 
Schweinehund und kommt zum Sportabzeichentreff im Juli. Wir treffen uns jeweils an 
den Sonntagen am: 

13.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
20.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
27.07.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Es stehen alle Leichtathletischen Disziplinen auf dem Programm. Sollte der 
Wetterfrosch melden, dass es heiß wird und ihr die Langstrecke laufen wollt, ist auch 
ein Start bereits um 09:30 Uhr nach Absprache möglich – bitte sprecht uns an. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 
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Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein V.m.K.
Augartenstr. 55, 68165 Mannheim
Tel.: 0621 / 402031, Fax: 0621 / 402304
E-Mail: info@bbsvvmk.de
Wenn die Augen schwächer werden, sind wir ihr Partner – und
zwar lokal, regional und in Vielem mehr – kontinuierlich seit
über 110 Jahren
Als erfahrene Selbsthilfeorganisation greifen wir zurück auf ein
dichtes Netz von ehrenamtlichen Beratern in unseren Bezirks-
gruppen. Zugleich sind wir als Mitglied in der bundesweiten Blin-
den- und Sehbehindertenselbsthilfe auch in Land und Bund prä-
sent. Das bedeutet: Unsere Informationen sind aktuell, unsere eh-
ren- und hauptamtlichen Berater auf dem neuesten Stand und ge-
schult.
Die für den Stadt und Landkreis Karlsruhe zuständige Bezirksgruppe 
ist vor Ort der Ansprechpartner für betroffene Menschen und deren
Angehörige. Unsere Beratung umfasst: Alltagsbewältigung, Mobili-
tät, Hilfsmittelversorgung, Beruf, rechtliche Fragestellungen.
Für unsere Mitglieder besteht kostenlose Rechtsberatung sowie
die Möglichkeit zur Rechtsvertretung durch die „rbm“, die Rechts-
beratungsgesellschaft der Deutschen Blinden- und Sehbehinder-
tenselbsthilfe in Angelegenheiten die die Behinderung betreffen.
Ihr Ansprechpartner für Karlsruhe und Umgebung in unserer Be-
zirksgruppe Karlsruhe: Frau Inge Stumpp,
Tel.: 07248 / 5724, E-Mail: i.stumpp@bbsvvmk.de
Sie erreichen die Vereinsgeschäftsstelle in Mannheim in der Au-
gartenstr. 55, 68165 Mannheim, Tel.: 0621 / 402031, Fax: 0621 / 402304, 
E-Mail: info@bbsvvmk.de, Internet: www.bbsvvmk.de.
Spendenkonto: 
IBAN: DE40 6005 0101 0001 0810 80, 
BIC: SOLADEST600

Benefizkonzert für SOS-Kinderdörfer 
von und mit Tenor Helmut Seidel
22. Liedernachmittag, Sonntag, 10. August 2014, 15.30 Uhr in der 
evangelischen Kirche Weingarten
Auch in diesem Jahr wird die Serie dieser erfolgreichen Konzerte
für SOS-Kinder fortgesetzt.
Mitwirkende:
Else Gorenflo, Mundart
Josefa Kreimes, Sopran
Helmut Seidel, Tenor
Sandra Nagel, Klavier
Margot Grados-Ramos, Gesang/Gitarre
Helmut Buob, Klavier
Bernd Schell, Saxophon
Ingo Weimer, Klavier/Orgel
Dieter Farrenkopf, Moderation
Organisation: Helmut Seidel
Freuen Sie sich wiederum auf ein unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm, das wiederum SOS-Kinderdörfern hilft.
Der Eintritt beträgt 8 €. Die Eintrittskarten werden bei Schreibwa-
ren Holderer, Bahnhofstr. 17 und Helmut Seidel, Schillerstr. 30 an-
geboten. Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von
Herrn Bürgermeister Eric Bänziger.

+ Seniorenrat Stadt Bruchsal       ArGe Sicherheit für Senioren im
+ AG Senioren Stadt- und Landkreis Karlsruhe
1. Bruchsaler Sicherheitstag 17. Juli 2014
Die Kooperationspartner Stadt Bruchsal, Seniorenrat und AG Se-
nioren Bruchsal sowie die Arbeitsgemeinschaft Sicherheit für Se-
nioren im Stadt- und Landkreis Karlsruhe beim Polizeipräsidium 
Karlsruhe veranstalten mit Unterstützung der Bundeswehr unter 
der Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick am Donnerstag,17. Juli 2014, von 11 bis 18 Uhr, den 1. Bruch-
saler Sicherheitstag – Nicht nur für Senioren, mit Informationen 
und (Mitmach-) Aktionen auf dem Marktplatz, der oberen Kaiser-

straße sowie Vorträgen im Sitzungssaal des Rathauses am Markt-
platz. Sicher zu leben, ist nicht nur ein Wunsch, sondern auch ein 
Recht jedes Bürgers, egal welchen Alters. Doch leider nutzen immer 
mehr Täter die Gutmütigkeit und Hilfsbereitschaft älterer Men-
schen, um sie zu betrügen oder zu bestehlen. Nicht selten führen 
altersbedingte Handicaps zu vermeidbaren Verkehrsunfällen. Dar-
auf haben Institutionen und Einrichtungen wie Städte, Kreise, Ge-
meinden, Vereine, Verbände, Arbeitsgemeinschaften und die Poli-
zei reagiert. Sie warten mit vielfältigen präventiven Angeboten auf, 
um Gefahren entgegenzuwirken. Industrie und Handel bieten der-
weilen passgenaue Produkte und technische Hilfsmittel, die hel-
fen sollen, Mobilitätseinschränkungen zu kompensieren.
Der 1. Bruchsaler Sicherheitstag - Nicht nur für Senioren - soll zei-
gen, welche Angebote und Produkte zur Verfügung stehen, um sich 
wirksam vor Kriminalität und Verkehrsunfällen zu schützen. 21 
Partner erwarten Sie mit folgenden Aktionen und Informations-
ständen:
Dokumentation neuer Auto-Fahrassistenzsysteme und Fahrzeu-
gumbauten für Menschen mit Handicap / Pedelec- und E-Bike Aus-
stellung mit Übungsparcour / Fahrradsicherheit / Mit dem Rol-
lator sicher unterwegs / Reaktions- und Fahrsimulator / Rausch-
brillen-Parcours/ Kindersicherungen im KFZ und Fahrradanhän-
ger / Betrug am Geldautomaten / Gefahren im Netz / Gutes Sehen 
und Hören / Medikamente im Straßenverkehr / Einbruchschutz / 
Rauchmelder schützen / Rettungsdienst und Notrufsystem. Vor-
träge über: Tricks und Betrügereien an der Haustür / Wohnungs-
einbruch muss nicht sein / Arzneimittel und ihre Wirkung / Opfer-
schutz / Senioren im Umgang mit Computern / Sehen und Hören 
im Straßenverkehr.
Im Rahmenprogramm auf der Bühne vor dem Rathaus : 
Schülertheater „Der versuchte Diebstahl“ / Mobilitätsund Gedächt-
nistraining / Selbstbehauptungs-Kursangebot „Wehr Dich – aber 
richtig“ Theatergruppe der Lebenshilfe „Szenen aus der Zukunft“ / 
Seniorentanz / Musikalische Unterhaltung. 
Für Verpflegung sorgt die Bundeswehr durch Eintopf mit Wurst-
einlage, auch alkoholfreie Getränke werden angeboten 
Als Moderator erleben Sie Jürgen Essig SWR4 Baden-Württemberg 
und Baden Radio.

PFLANZENMUSIK - PFLANZEN SINGEND IM RAUM
EINMAL PFLANZEN HÖREN KÖNNEN...
WIE SIE SINGEN
WIE SIE ZU HÖREN
WIE SIE KOMMUNIZIEREN
WIE SIE SICH GANZ DEM EIGENEN KLANG HINGEBEN...
DIESE MÖGLICHKEIT WURDE UNS GESCHENKT DURCH DIE FOR-
SCHUNGSARBEITEN DER SPIRITUELLEN GEMEINSCHAFT IN DA-
MANHUR (PIEMONT/NORDITALIEN).
NÄHERE INFOS : YOUTUBE UNTER : „SINGING PLANTS AT DA-
MANHUR“.
NUN MÖCHTE ICH EINLADEN FÜR EIN KONZERT MIT DEM GE-
SANG DER PFLANZEN IN DER VERBINDUNG MIT ZWEI MUSI-
KERN. FÜR MICH DER ICH EINER DER BEIDEN MUSIKER BIN EIN 
LANGE IN MIR REIFENDER WUNSCH DER NUN ZU SEINEM AUS-
DRUCK KOMMEN DARF. ICH MÖCHTE AN DIESER STELLE EINE 
GESCHICHTE ÜBER DEN ERSTEN KONTAKT MIT UNSERER ROSE 
ERZÄHLEN DIE DIESEN WUNSCH VERDEUTLICHEN HILFT :
NACHDEM ICH UNSERE WUNDERSCHÖNE MIT KLEINEN BLÜTEN 
BLÜHENDE GARTENROSE MIT DEN GERÄTSCHAFTEN VERBUN-
DEN HATTE BLIEB SIE ERST EINMAL LANGE ZEIT STUMM. NUR 
HIN UND WIEDER EMPFINGEN WIR SEHR HELLE LEISE TÖNE 
VON IHR. WIR DES WARTENS MÜDE ZOGEN UNS ZURÜCK ZU EI-
NER MITTÄGLICHEN SIESTA. ES WAR EIN SEHR HEISSER HEL-
LER TAG DIE FENSTER WEIT GEÖFFNET DER WIND BLIES SANFT 
DURCH DAS HAUS. IM SCHLUMMERN VERNAHMEN WIR DANN 
EINE SEHR LEBENDIGE SINGEND UND SPRECHENDE ROSE IN 
UNSEREM GARTEN. WIR HATTEN ALLE DAS GEFÜHL SIE WAR SO 
FREUDIG ERREGT ÜBER IHREN EIGENEN GESANG UND DIE MÖG-
LICHKEIT SICH UNS DADURCH MITZUTEILEN. ES WAR EIN SO BE-
GLÜCKENES GESCHENK.
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HERRLICH. MEHR MÖCHTE ICH DAZU AN DIESER STELLE NICHT 
SAGEN. KOMMT UND HÖRT SELBST UND LASST EUCH BERÜHREN.
PFLANZENMUSIKKONZERT MIT DEN MUSIKERN.
THOMAS POSER : GITARRE / SOUNDPAINTING
NILS TANNERT : PERCUSSION / SOUNDPAINTING
AM13.7.2014 UM 19.00
ATELIER UTE MAHLIG IN WEINGARTEN / BADEN
JÖHLINGERSTR.118
EINTRITT FREI

28. Trödelmarkt der Frauen Union Karlsruhe-Land
Die Frauen Union veranstaltet einen Trödelmarkt zugunsten 
schwangerer Frauen und Familien in Notlagen.
Dieser findet am Samstag, 19. Juli 2014 von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
in der Fußgängerzone Bruchsal statt.

„Politik im Freien“
Der Kreisverband lädt ein zu einer Hohlwegwanderung am 26. Juli, 
12:30 Uhr ( Länge 12- 13 km, auch für Ungeübte geeignet)
Treffpunkt: Zeutern bei Familie Schroff (Kallenbergerweg 8a, 
Ubstadt-Weiher)
Anmeldung bis 21.07. per Email info@cdu-karlsruhe-land.de oder 
unter 07251-94370

„Was macht die Gemeinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“
Einladung zur Verstaltung mit Prof. Klaus Notheis
Am Montag, den 28. Juli 2014, 20:00 Uhr findet im Vereinsheim 
SV Spöck, Steinbückelweg 1, 76297 Stutensee-Spöck, eine Veranstal-
tung mit Prof. Klaus Notheis statt zum Thema: „Was macht die Ge-
meinde mit Ihrem/ ihrem Geld?“.
Der Referent des Abends ist Präsident der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg. Er wird einen Überblick geben über die finan-
ziellen Abläufe sowie den Haushalt einer Gemeinde.
Dazu sind alle Mitglieder ganz herzlich eingeladen. Um eine kur-
ze Rückmeldung unter wahlkreisbuero.koessler@gmx.net bzw. 
unter Telefon 07252/ 565 99 32 wird gebeten.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
In unserer neuen, erfolgreichen Reihe der Bürgergespräche grei-
fen wir aktuelle kommunalpolitische Themen auf und bieten ein 
Podium für Diskussionen. Liegt Ihnen ein Thema am Herzen, das 
in der Runde eines Bürgergespräches erörtert werden sollte? Dann 
wenden Sie sich einfach an uns:

CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Nicolas Zippelius, Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 0160 9721 5987
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Gabriele Koch, Tel. 5411
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

Freie Wähler künftig zweitstärkste Fraktion 
im neuen Kreistag
Durch die Aufnahme der Kreistagsmitglieder Johannes Arnold und 
Hans-Jürgen Deckers (beide Wählervereinigung „Für Ettlingen/
FE“) wird die Kreistagsfraktion der Freien Wähler künftig mit 19 
Mandaten (210.827 Wählerstimmen / 21,58%) zweitstärkste Kraft 
im neuen Kreistag.
Der im Amt einstimmig bestätigte Fraktionsvorsitzende Eberhard 
Roth zeigte sich mit dem Wahlergebnis und der Tatsache, dass die 
Freien Wähler künftig wieder in den Wahlkreisen Ettlingen und 
Waghäusel vertreten sind, mehr als zufrieden. Die sachbezogene 
Kommunalpolitik fern jeglicher Parteiideologie soll in Verbindung 
mit einem guten, konstruktiven und kollegialen Fraktionsklima 
die Basis für eine weiterhin hervorragende Kreistagsarbeit bilden, 
so Roth anlässlich der konstituierenden Fraktionssitzung in Lin-
kenheim-Hochstetten.
Das seit vielen Jahren bewährte Motto der Freien Wähler, „Im Mit-
telpunkt steht der Mensch“, soll auch in der kommenden Legisla-
turperiode Berücksichtigung finden. Insbesondere in den Berei-
chen Gesundheitswesen und Kliniken, sowie bei Schulen, Bildung 
und der Finanzierung des ÖPNV stehen der Landkreis vor größeren 
Herausforderungen, die im Kontext mit den finanziellen Möglich-
keiten bewältigt und gestaltet werden müssen.
„Dafür haben wir nun eine starke Fraktion mit vielen Persönlich-
keiten, die die künftige Kreispolitik maßgeblich mitgestaltet, so 
das Resümee der Fraktionsmitglieder.

WBB-Team beim Lebenslauf 2014 wieder dabei!
Die WBB stellt beim 9. Lebenslauf am Samstag, den 19. Juli 2014 
zum sechsten Mal ein eigenes Läuferteam.
Der Lauf findet in der Zeit zwischen 15 Uhr und 18 Uhr auf einer 
Strecke von 1,3 km rund um die Kleiberitarena/Feuerwehrhaus 
statt. Möglichst viele Läufer sollen möglichst viele Runden lau-
fen. Dabei zählt nicht die Zeit oder Anzahl der Runden, sondern das 
Mitmachen! Egal ob Hobby- oder Profiläufer, Frau, Mann oder Kind 
– jeder kann teilnehmen.
Anmeldungen für das WBB-Team bitte bei Philipp Reichert unter 
p.reichert@wbb-weingarten.de. Im Vorfeld werden wieder sämt-
liche Laufkarten und Anmeldeunterlagen besorgt.
Die WBB freut sich auf zahlreiche Anmeldungen!

Vorstandssitzung am kommenden Mittwoch, den 16. Juli 2014
Zur konstituierenden Vorstandssitzung treffen sich die neuge-
wählten Vorstandsmitglieder am Mittwoch, den 16. Juli 2014 um 
20.00 Uhr bei Matthias Görner, Jöhlingerstr. 1.

Jahreshauptversammlung der SPD Weingarten
Am 01.07.14 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der SPD 
Weingarten statt. Bei der gut besuchten Veranstaltung im Nebenzim-
mer der Mineralix-Arena gab der Vorsitzende Erich Höllmüller einen 
Rückblick auf die Aktivitäten des abgelaufenen Jahres. Weiterhin gab es 
einen Rückblick mit regem Austausch auf die stattgefundenen Europa- 
und Kommunalwahlen. Nach dem Kassenbericht und der Entlastung 
des Kassier wurde ein weiterer Stellvertreter des Vorsitzenden gewählt. 
Einstimmig gewählt wurde Uwe Presler. Der Vorsitz der SPD Weingar-
ten setzt sich somit zusammen aus Erich Höllmüller (1. Vorsitzender), 
Wolfgang Wehowsky, Carol Günther und Uwe Presler als Stellvertreter.

Gartenfest
Am 02.08.14 ab 15.00 Uhr findet unser Gartenfest bei Erich 
Höllmüller statt. Alle Mitglieder, Kandidatinnen und Kandidaten 
sind herzlich eingeladen. Wir bitten um Rückmeldung.

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Parteien

CDU Weingarten
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Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0160/8865651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de),
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
Donnerstag, den 24. Juli 2014, ab 20 Uhr in der Gärtnerklause (Klein-
gartenanlage) statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!

Kontaktdaten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder auch Kritik an kommunalpo-
litischen Entscheidungen haben, wenden Sie sich gerne an unse-
re Gemeinderäte:
Monika Lauber, Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen, Tel. 609699, kehamsen@gmx.de oder
Ab dem 28.07.2014 stehen im neu gewählten Gemeinderat neben 
Monika Lauber und Kalle Hamsen unser
3. Gemeinderat Jürgen Holderer, Tel. 5306, juhol@gmx.de als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
alten sowie im kommenden, neuen Kreistag unsere
Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270,
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne an 
folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

FDP-Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 17. Juli 2014 um 19,30 Uhr findet unsere näch-
ste Mitgliederversammlung im Nebenzimmer, Zum goldenen Lö-
wen statt.
Zu dieser Veranstaltung sind unsere Mitglieder und Freunde 
der Liberalen herzlich eingeladen.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an: 
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de 2. Vorsitzender und
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de oder an Gemeinderat
Stefan Kleiber, Telefon 608577, E-Mail: diekleibers@gmx.de 
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Auftritte am Wochenende
Am kommenden Wochenende können Sie unsere Orchester gleich 
mehrmals in Aktion hören und sehen. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Besucher!
Unser Jugendorchester tritt am Samstag, den 12.07.2014 von 12-
13 Uhr beim Sommerfest im Haus Edelberg auf. Das Blasorchester 
spielt am Samstagabend ab 20 Uhr auf dem Musikfest in Büchenau 
und am Sonntag von 11:30 Uhr-13:30 Uhr auf dem Schlacht- und 
Wiesenfest des SV Germania. Außerdem laden wir nochmals herz-
lich ein zum Kooperationskonzert des Schülerorchesters mit der 
JMS Unterer Kraichgau am Sonntag nachmittag:

Jugendmusikschule Unterer Kraichgau und Musikver-
ein Weingarten: Kooperationskonzert am 13.07.2014
Am Sonntag 13.07.2014 präsentieren Weingartener Schülerinnen 
und Schüler der Außenstelle der Jugendmusikschule Unterer 
Kraichgau (Bretten) um 15:00 Uhr im katholischen Gemeindezen-
trum ein Jugendkonzert mit dem Musikverein Weingarten. Nach 
vielen Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit zeigt sowohl das 
Schüler- als auch das Jugendorchester des MV Weingarten gemein-
sam mit Solisten und Ensembles der Jugendmusikschule ihr Kön-
nen. Am Ende vom Konzert können Besucher den Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Interessierte können sich 
bei Vertretern der Jugendmusikschule und des Musikvereins un-
verbindlich und in lockerem Rahmen über Unterricht, Instrumen-
te, Kosten oder das Musizieren im Orchester informieren. Das be-
sondere Konzert in Weingarten wird wohl ein Höhepunkt des 
Weingartener musikalischen Nachwuchses darstellen. Der Eintritt 
ist frei – aber eine freiwillige Spende wird gerne angenommen!

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!

Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr und 11 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr, 10.15 Uhr und 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr

Vorstand SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: 
(Anmeldung ist vorab erforderlich)
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Mittwoch 15.45 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 10. Juli 2014
19:15 Uhr - GEMEINSAME Chorprobe
Termin zum Vormerken: Frohsinn nimmt am „Lebenslauf“ teil
Am 19. Juli veranstaltet B.L.U.T. e.V. ab 14:30 Uhr den „Lebenslauf“. 
Der GV Frohsinn beteiligt sich wieder mit einer möglichst großen 
Mannschaft. Bitte tragt Euch in die Liste im Proberaum ein.

Liederkranz unterstützt Lebenslauf von Blut eV.
Auch in diesem Jahr werden wir uns wieder am Lebenlauf von Blut 
eV. beteiligen. In den zurückliegenden Jahren konnten wir Dank 
der Unterstützung vieler Spender dem Verein Blut eV. immer ei-
nen grosszügigen Spendenbetrag überreichen. Wir hoffen daß sich 
wieder viele Spender finden welche diese Aktion mittragen und 
unterstützen. Dabei kommt es nicht auf die Höhe des Spendenbe-
trages an. Auch viele kleinere Beträge ergeben eine stattliche Sum-
me. Bei Rückfragen können Sie gerne unsere Vorständin für Finan-
zen Frau Monika Engelhardt anrufen. Tel. 6098890.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 15. Juli um 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag um 19.00 Uhr bzw. Männerchor: Donnerstag, 10. Juli 
um 20.00 Uhr Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Aktionstag mit Akzente- Gottesdienst und Sponsoren-
rallye – Wir sagen Danke!
Wie in der letzten Turmbergrundschau berichtet, veranstalteten 
der CVJM und die ev. Kirchengemeinde am 29.06.2014 einen Ak-
tionstag mit Akzente-Gottesdienst und der schon traditionellen 
Fahrrad-Sponsorenrallye unter der Schirmherrschaft von Herrn 
Bürgermeister Bänziger.
Der Erlös der Rallye kommt der Stelle unseres Jugendreferenten 
Steffen Renner zugute, die alleine durch Spenden und Sonderaktio-
nen finanziert wird. Steffen Renner ist während seiner über 3-jäh-
rigen Tätigkeit in seinen verschiedenen Aufgabengebieten zu ei-
nem wichtigen Ansprechpartner für viele Jugendliche in Weingar-
ten geworden.
Wir sind Gott dankbar, dass die Rallye trotz wechselhaftem Wetter 
stattfinden konnte und alle Fahrer bei der zeitweise doch rasan-

ten Fahrt bewahrt worden sind. Der CVJM und die ev. Kirchenge-
meinde möchten sich heute recht herzlich bei allen Radlerinnen 
und Radlern, bei allen Sponsoren und bei allen Organisatoren und 
Helfern bedanken. Ein Dank gilt auch der Firma Sauder für das Mit-
tagessen, Herrn Hüttner von der Markt-Apotheke für die Energie-
versorgung der Radler, Familie Spohn für den Strom und der Firma 
Russel für die zur Verfügungstellung des LKWs als Zählwagen. Die 
Volksbank Weingarten, Metzgerei Kunzmann und Bäckerei Karg 
haben uns ebenfalls unterstützt. Die Helfer des DRK haben uns bei 
den zum Glück nur sehr kleinen Verletzungen gut betreut. Ein wei-
terer Dank geht an die Gemeindeverwaltung und die Mitarbeiter 
des Bauhofes für die gute Zusammenarbeit. Herzlichen Dank auch 
den Anwohnern am Rundkurs für ihr Verständnis.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende sind am 15.07. und 29.07. um 20 Uhr im 
DRK- Heim. Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei 
Maria melden.

BLUTSPENDEN:
Der erste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet am 
MITTWOCH, 13.08.2014 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der Turm-
bergschule Marktplatz 8 statt. Weitere Termine sind am 04.10. und 
am 30.12.2014

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind frei-
tags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 
17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre 
um 19:00 bis 21:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse, EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Tagesausflug des katholischen Altenwerks 
am Mittwoch, 10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg und Pirmasens. Fahrt durch Weißenburg 
mit der Stadtbahn, in Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufak-
tur. Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café 
Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei: Anni Krieger, 
Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31

Kreativgruppe
Unser nächster Handarbeitsabend (Hardanger-Stickerei, Häkeln,
Stricken) findet statt am Mittwoch, dem 16. Juli, 19.00 Uhr, in der
alten Schulküche.
Am Montag, dem 21. Juli, 18.00 Uhr, treffen wir uns bei
„Da Sandro“ (Rathausplatz)zum letzten Mal vor den
Sommerferien. Bitte anmelden bei Barbara Sakatsch,
Tel.: 7244-8630, bis zum 14. Juli.

Erlebniswanderung durch das 
wildromantische Monbachtal
Am Sonntag, den 13. Juli 2014, wollen wir durch das Monbachtal bei Bad 
Liebenzell wandern: Es wird auch der „schwäbische Urwald“ genannt.
Treffpunkt: 8:20 Uhr am Bahnhof Weingarten. Abfahrt um 8:36 Uhr 
mit der S §“ (per Gruppenkarte) zum Karlsruher Hbf. Dort weiter mit 
dem Regionalzug um 9:19 Uhr, Gleis 10, nach Pforzheim. Anschließend 
Weiterfahrt mit der Kulturbahn um 9:49 Uhr nach Monbach – Neuhau-
sen, wo wir um 10:15 Uhr die Wanderung beginnen wollen. Bei vorheri-
gen Regentagen muss die Wanderung ausfallen ( ruft im Zweifelsfall bei 
Rosi und Richard an).
Gutes Schuhwerk wird empfohlen. Wir machen unterwegs Mittagspau-
se und haben daher unseren Rucksack mit Getränken und Leckereien 
gut gefüllt. In Bad Liebenzell ist nachmittags eine Einkehr vorgesehen 
(Hotel Krone). Danach Rückwanderung nach Monbach – Neuhausen.
Gesamtlänge (Rundkurs) 12 km, Zeit : 3:30 bis 4:00 Stunden
Gäste und gute Laune sind gerne gesehen !!
Wanderführung: Rosemarie und Richard Wolf, 
Tel. 0721-57534, Handy : 01575-4210654.

B.L.u.T. - Lebenslauf
Auch in diesem Jahr wollen wir, der Schwarzwaldverein, beim 
B.L.u.T. - Lebenslauf am Samstag, den 19. Juli 20114, mit möglichst 
vielen Mitgliedern teilnehmen.

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Wir treffen uns um 13:45 Uhr vor der Mineralix-Arena – möglichst 
alle im grünen SWV- T-Shirt. Reinhold hat noch einige Shirts. Es 
geht aber auch „normal“ angezogen !!
Der Verein übernimmt die Startkosten für jeden Teilnehmer – auch 
in diesem Jahr kann jeder von und noch eine zusätzliche Spende 
abgeben. Start ist um 14:30 Uhr.

Einladungen befreundeter Vereine
Der VdK – Weingarten lädt sehr herzlich ein auf den kommenden 
Samstag, den 12. Juli, ab 15:30 Uhr auf das Vereinsgelände des Ka-
ninchen- und Geflügelzuchtvereins zu einem Sommer – Grillfest. 
Für den Gaumen gibt es 1 Steak, 1 Bratwurst, 2 Wecke , Kartoffel- 
und Krautsalat. Die Mitglieder zahlen 5.- €, die andern Gäste 8,50 €. 
, auch für Getränke wird natürlich gesorgt. Und auch für Musik zur 
Unterhaltung wird gesorgt.
Macht Euch also keine Sorgen (!!) zum Spiel um den Dritten Platz 
bei der WM seid Ihr wieder zuhause .

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Sonderführungen für Gruppen sind auf Anfrage beim Vorsit-
zenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Am 19. Juli 2014 um 14.30 Uhr Festplatz
Auch wir wollen dieses Jahr wieder für B.L.u.T. eV.
beim Weingartner Lebenslauf mitmachen.
Wir treffen uns um 13.oo Uhr zur Anmeldung.
Jeder kann mitmachen: Gehen, walken, laufen.
Wichtig ist dabei zu sein!

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

Laufen, walken, geben – für die Chance auf Leben
9. Weingartner Lebenslauf am 19.07.2014
Laufbögen und Flyer können unter www.lebenslauf.blutev.de her-
unter geladen, oder in unserer Geschäftsstelle in der Ringstr. 116
in Weingarten abgeholt werden. Sie können sich in diesem Jahr

Landfrauenverein

B.L.u.T. e. V.
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auch direkt auf unserer Seite anmelden!
Endspurt bei den Vorbereitungen
Wenn am Samstag in einer Woche wieder der Startschuss zur er-
sten Runde des Lebenslaufes fällt werden viele freiwillige Hände 
vor und hinter den Kulissen tätig sein. Helfen auch Sie, kommen 
Sie und laufen Sie mit, oder feuern Sie die Läufer entlang der Strek-
ke an!
Kuchenspende
Über eine Kuchenspende wü rden wir uns sehr freuen. Die Kuchen 
können am Samstagvormittag ab 10.00 Uhr beim DRK im Feuer-
wehrhaus an der Ringstraße abgegeben werden.

Nach dem Lauf: After-Run Konzert mit:
fi nest friends
Die Heidelberger Partyband fü r Freunde handgemachter Classic-Rock 
und Pop-Musik von den Beatles bis Van Halen, von den 60&prime;ern 
bis heute, von unplugged bis verstärkt. 

Ein T-Shirt fü r Mutige
Allen Teilnehmern des 9. Weingartner Lebenslaufes die 
selbst an Krebs erkrankt sind, oder eine Krebserkrankung 
ü berwunden haben, schenken wir ein T-Shirt! Um das T-Shirt zu 
bekommen, melden Sie sich bei uns in der Geschäftsstelle oder 

kommen Sie am Lauftag an unserem Infostand vorbei.
Machen Sie sich mit uns auf den Weg! Gemeinsam können wir 
so viel erreichen.
B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Sozialverband VdK 

Der VdK informiert: 

Einladung zum Grillfest 

am  Samstag 12.Juli ab 15:30 Uhr auf dem Vereinsgelände 
des Kaninchen-und Geflügelzuchtvereins 

Wir veranstalten ein Sommer-Grillfest, zu dem wir 
alle Mitglieder, Freunde und Mitbürger einladen. 

Für den Gaumen gibt es: 
1 Steak 
1 Bratwurst 
2 Wecken 
dazu Kartoffel- und Krautsalat. 

Und das alles für nur 5.- € Unkostenbeitrag 
für Mitglieder bei Vorlage des Mitgliedsausweises. 
Mitgebrachte Freunde, Bekannte, Familienmitglieder 
und weitere Besucher bezahlen 8,50 €. 

Getränke wie Säfte, Bier, Wein und Wasser sind gesondert 
über den Kaninchen- und Geflügelzuchtverein erhältlich. 

Für Musik  ist auch gesorgt. 

Auf Euren regen Besuch freuen wir uns heute schon. 

Der Vorstand 
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 9. Klasse Realschule  H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 

Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr,
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Sprachkurse     Termine               _
Englisch für Senioren, Anfängerkurs Di, 02.09.2014,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren Mo, 21.07.2014,   9:30 Uhr 
Englisch Anfänger Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 17.09.2014, 19:00 Uhr
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 15.09.2014, 19:30 Uhr
Englisch Fortgeschrittene Di, 16.09.2014, 19:30 Uhr
Französisch Anfänger Mi, 24.09.2014, 19:40 Uhr 
Französisch Anf. mit Vorkenntnissen Mi, 24.09.2014, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 22.09.2014, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 22.09.2014, 19:30 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene,  Mo, 15.09.2014, 18:15 Uhr
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 25.09.2014, 19:00 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine        _
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 16.09.2014, 19:00 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 26.09.2014, 19:45 Uhr
XCO-Shape Training Mo, 15.09.2014, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014, 20:00 Uhr
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 16.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 18.09.2014, 18:30 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 01.10.2014, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 01.10.2014, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 01.10.2014, 19:30 Uhr 
Qigong Di, 30.09.2014, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 1 ist voll belegt Mo, 29.09.2014, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist voll belegt Mo, 29.09.2014, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Fr, 26.09.2014, 18:15 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Fr, 26.09.2014, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena
BMW - Bauch muss weg Mi, 17.09.2014,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Swingstick 

Mi, 17.09.2014, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014,   9:00 Uhr 

Unser Kursangebot in der Ferienzeit:           Nordic Walking
Petra Horn,    staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. 
Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg für alle, die 
schon länger auf Sport verzichtet haben, an Übergewicht und 
Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es eine attraktive 
Fitness-Alternative.  Stöcke können ausgeliehen werden. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Horn, 
Telefon 01 71 / 6 92 91 02 
Kurs 1, Montag, 04.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Kurs 2 Dienstag, 05.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Kurs 3 Montag, 25.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Diese drei Kurse haben jeweils drei Termine.          Ab 7 TN 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46.          21,60 Euro

       VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V.

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Kochkurse    Termine        _
Italienisches Buffet  Teil I Mi, 29.10.2014, 18:30 Uhr 
Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte 

Do, 20.11.2014, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 

Sommer-Konzert auf der Ravensburg bei Sulzfeld 

Big Band des Landratsamtes Karlsruhe
Sonntag, 20. Juli 2014, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

Veranstaltungen zum Thema Wein in Weingarten  _
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr. 
Lehrgang: Mit dem Winzer durch das Jahr            M. Kromer 
Ab Sa, 14.02.2015, 14:00 Uhr,        8 Samstagstermine in 2015 

Irland - Ein landschaftlicher, literarischer und musi-
kalischer Ausflug auf die Grüne Insel - Vortrag. 
Freitag, 21.11.2014, 19:30 Uhr, Aula, Turmbergschule

SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 
Samstag, 11.10.2014, 12 Uhr, 54 Euro 

Kurse für Kids    Termine      _
Wunderbare Blockflöte siehe Textabsatz weiter unten
Englisch   für die  9.  Klasse Realschule dienstags, 16:30 Uhr 
Kurse Mathematik für die 9. Kl. bzw. 10 Kl. RS sind in Planung 
Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags während der Schulzeit bis Mitte Juli statt. 
Anschließend wieder nach den Sommerferien. 
Durch den kontinuierlichen Unterricht wird ein hohes 
Unterrichtsniveau wie in Musikschulen erreicht, wobei die 
Schulferienzeit nicht bezahlt werden muss. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Ritter: 
Telefon 0 72 57 / 63 33. 

Mittwoch, 17.09.2014, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 17.09.2014, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Anfängerkurs, 
Mittwoch, 17.09.2014, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Anfängerkurs, 
jeweils 8 Termine, 52,90 Euro. Turmbergschule, Raum 117. 
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Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Trainingspause in den Sommerferien!
In der Zeit vom 16.8. bis einschließlich 6.9. fällt das Training aus. 
Vorher aber freuen wir uns noch auf den Besuch der Ferienspaß-
kinder am Donnerstag, den 14.8. Neben einem unterhaltsamen 
Vortrag zum Thema „Hund“ gibt es verschiedene Vorführungen 
und Übungen, einen kleinen Spaziergang und ein gemeinsames 
Grillen. So erlernt Ihr spielerisch den richtigen Umgang mit Hun-
den, dürft mit ihnen tranieren und toben - und sie natürlich aus-
giebig knuddeln.
Unsere normalen Samstagstrainingzeiten in der Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Wir freuen uns immer über interessierte 
Besucher mit und (noch) ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Schuljahrgang 1940
Hallo es ist wieder soweit!
Wir wollen, wie vergangenes Jahr, wieder eine kleine Wanderung 
zum Naturfreundehaus nach Jöhlingen machen.
Wann ? Am Mittwoch, den 16.07.2014.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Für die Wanderer Treffpunkt um 13.45 Uhr bei den Kirchen.
Alle die mit anderen Fortbewegungsmitteln kommen, 
bitte ca. 15.00 Uhr beim Naturfreundehaus eintreffen.
Gutes Wetter und gute Laune setzen wir voraus. Sollte der Wetter-
gott uns trotzdem einen Strich durch die Rechnung machen, ver-
schieben wir das Ganze um 1 Woche, auf den 23.07.2014. 
Bitte weitersagen!

Jahrgang 1943/44
Wir treffen uns am Freitag, den 11.07.2014 ab 15:00 Uhr 
zum Stammtisch in der „Gärtnerklause“.

Jahrgang 1947/48
Unser traditionelles Grillfest findet am 08.08.2014 um 19 Uhr bei 
Bernd in der Körnerstr. 16 statt.
Bitte diesen Termin vormerken, 
näheres wird noch bekannt gegeben.

Neues von der Bürgergenossenschaft
Am vergangenen Dienstag, den 8. Juli fand im Haus Edelberg 
die Einführungsveranstaltung für die Mitglieder statt, die sich 
in der Bürgergenossenschaft als qualifizierte Helfer engagieren 
wollen.
Durch die Mittel aus dem Förderprogramm nach § 45 d SGB kön-
nen wir im kommenden Herbst- und Winterhalbjahr ein spezi-
elles Schulungsprogramm für „bürgerschaftlich Engagierte“ 
in Zusammenarbeit mit der Sozialstation Stutensee Wein-
garten anbieten. Den anwesenden Mitgliedern wurde der 
nachfolgende Schulungsplan vorgestellt:
An 6 Abenden im Haus Edelberg werden folgende Themen 
behandelt:

1. Abend: 19.September 2014, 19:00 Uhr
Mit existenziellen Erfahrungen des Lebens umgehen;
Grundbedürfnisse des Menschen, Umgang mit Krankheit und
Alter,
Pflegeheim oder Pflege zu Hause – wie soll es weitergehen?

2. Abend: 28.Oktober 2014, 19:00 Uhr
Sicherheit – ein Grundbedürfnis des Menschen
Informationen über die Pflegeversicherung, Einrichtungen und
Hilfen, Sicherheit zu Hause (Sturzprophylaxe), Mobilität im Al-
ter - Hilfestellung und Hilfsmittel

3. Abend: 27. November 2014, 19:00 Uhr
Meine Rolle als bürgerschaftlich Engagierter
Kommunikation und Gesprächsführung
Inhalt und Termine der 4. bis 6.Veranstaltung können wir Ih-
nen aus
Platzgründen erst in der nächsten Ausgabe mitteilen.

Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt war die Informati-
on über ein Kooperationsangebot der Bürgergenossenschaft mit 
dem Haus Edelberg:

Ab sofort können Mitglieder gegen einen Kostenbeitrag von 7 €
täglich ein Mittagessen im Haus Edelberg einnehmen. In die-
sem Preis ist die Abholung im Ort, auch aus der Waldbrücke, 
und der Rücktransport durch den Fahrdienst des Hauses in-
begriffen.
Hierzu erfolgen in der nächsten Ausgabe ebenfalls weitere 
Informationen.

Aktuelle Informationen, auch zu den obigen Themen, finden 
Sie generell immer auf unserer Internetseite unter:
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft
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E1 und E2 Junioren bei Turnier in Söllingen
Die Vorrunde überstanden beide Mannschaften als Gruppenerster E1 
und Gruppenzweiter die E2 Junioren.
Leider mussten wir nun gegen einander Spielen. Beim Schlusspfiff 
hatten die E1 Junioren durch 2 Eigentore der E2 die Nase vorn. Bei-
de Endspiele um Platz 1 und 3 endeten unentschieden und gingen ins 
9 Meter scheißen. Hier hatten unsere Mannschaften das Pech an den 
Stiefeln und verloren mit 0 zu 1 und 1 zu 2. Trotz allem konnten beide 
Mannschaften überzeugen und mit einem Pokal für Platz 2 und Platz 
4 nach Hause fahren.

Regen, Wolken, Beachvolleyball - und trotzdem gut!
Am Wochenende fand wieder das Beachvolleyball-Ortsturnier statt. 
13 Teams kämpften dieses Jahr um den begehrten Pokal und Preise 
der Weingartner Geschäftswelt. Im Finale konnten sich die „Panier-
ten Schnitzel“ gegen „Team Sportmodus“ durchsetzen.
Hier die Platzierungen im Detail:
1. Platz: Panierte Schnitzel
2. Platz: Team Sportmodus
3. Platz: Schlingel
4. Platz: TTC Weingarten
5. Platz: Kommune 25
6. Platz: 1. FC Honved
7. Platz: SV Germania 04
8. Platz: Die himmlisch Herben
9. Platz: BEACHBOYS`14

10.Platz: Walzbach-Inferno II
11.Platz: Walzbach-Inferno I
12.Platz: Gemeinde-Team
13.Platz: Hawai Five-0
Auch wenn das Turnier eher unter dem Motto „Regen, Wolken, Be-
achvolleyball“ anstatt „Sommer, Sand, Beachvolleyball“ stand, hof-
fen wir, dass es doch allen Teams Spaß gemacht hat. Wir würden uns
freuen, euch alle auch 2015 wieder auf unseren Beachvolleyballfeldern 
begrüssen zu dürfen!
Ein großer Dank geht an die Sponsoren (Bahnhofsapotheke, Bistro
Schlingel, Feinspirituosen K&L, Optik Benz, Pizzeria/Eiscafe Rivie-
ra, Restaurant Metaxa, Weingut Schäfer), ohne die solch ein Turnier
nicht möglich wäre!
Mehr Fotos vom Wochenende gibt‘s auf der Facebook-Seite der Da-
men-Mannschaft (TSV Weingarten Volleyball).

Radwoche im Obermaintal vom 21.06.2014 – 27.06.2014
In der Deutschen Korbstadt Lichtenfels bezog die Radlergruppe um 
Walter Scholl im Hotel Krone Quartier. 24 Personen plus Fahrräder 
und Autos fanden in dem großen Areal der Hotelanlage genügend 
Platz. Lichtenfels ist umgeben von prachtvollen Städten und liegt im 
Schnittpunkt von alten Natur- und Kulturlandschaften. Im Oberen 
Maintal stehen sich zwei der bedeutendsten Meisterwerke des deut-
schen Barock gegenüber: Die berühmte Basilika Vierzehnheiligen und 
das prächtige Kloster Banz. Die fränkischen Dörfer mit ihren wunder-
schönen Fachwerkhäusern strahlen viel Natürlichkeit und Charme 
aus und viele gemütliche Landgasthöfe, mit oft eigenen Brauereien, 
laden zum Verweilen ein.
Fünf Radeltage bei herrlichem Wetter brachten der Gruppe nicht 
nur die landschaftlichen Schönheiten sondern auch einige kunstge-
schichtliche Sehenswürdigkeiten näher.
Das erste Ziel hieß Kulmbach – Bier und Burg. (85 km)
Das Zweite Coburg, mit Führung durch die alte Herzogsresidenz. (60 km)
Am dritten Tag genoss man eine Floßfahrt auf dem Main mit Weiß-
wurst und Bier, ehe am Nachmittag ein schweißtreibender Aufstieg 
zur Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen bevorstand. Insgesamt nur 16 
km, aber die hatten es in sich.
Die vierte Route galt dem Besuch des Weltkulturerbes Bamberg mit 
Führung. Eines der größten vollständig erhaltenen Altstadtensembles 
Europas. (85 km)
Der fünfte Tag war für Bayreuth reserviert. Die hügelige Landschaft 
wurde zu zwei Dritteln mit dem Auto zurückgelegt, um genügend Zeit 
für die Stadtbesichtigung zu haben. ( 30 km mit dem Rad) Es war wie-
der einmal eine sehr gelungene Veranstaltung die einfach Lust auf 
mehr macht.
Nähere Einzelheiten können Interessierte, in ca. zwei Wochen, dem 
Reisetagebuch auf unserer Webseite http://wsw.tsv-weingarten.de 
entnehmen.

Zur Seniorenwanderung des TSV Weingarten treffen wir uns am Don-
nerstag, 17. Juli 2014 am Bahnhof Weingarten -Richtung Bruchsal- um 
10.50 Uhr. Von der Haltestelle „Bildungszentrum“ wandern wir zur 
„Odenwald-Hütte“. Wir wünschen uns einen schönen und sonnigen 
Tag und freuen uns auch über Gäste.
Wanderführerin: Margareta Schaufelberger

Unsere E-Jugend in Söllingen

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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Traditionelles Schlacht- und Wiesenfest 2014
Das alljährliche Schlacht- und Wiesenfest des SV Germania Weingar-
ten findet am kommenden Wochenende vom 11. bis 14. Juli in und 
um die Mineralix-Arena statt. Unser Vereinsfest beginnt wie gewohnt 
freitags um 17 Uhr mit dem traditionellen Hoepfner-Fassanstich, ge-
folgt von der kultigen Mallorca-Party ab 20 Uhr mit Getränke-Specials 
und unserem Swimming-Pool (bei gutem Wetter). Mit einem Open-
Air-Freundschaftskampf und dem Erstlingsturnier erwartet die Be-
sucher in diesem Jahr aber auch etwas Neues.
Am Samstag gibt es ab 11 Uhr deftiges Kesselfleisch, sonntags ein 
Weißwurst-Frühstück untermalt vom Musikverein Weingarten - 
ebenfalls ab 11 Uhr.
Zum ersten Mal wird es in diesem Jahr im Rahmen des Wiesenfestes 
einen Open-Air-Freundschaftskampf geben. Dieser wird gegen den 
Heimatverein unseres Kapitäns der 1. Mannschaft, Oliver Hassler - der 
RG Hausen-Zell - nebenan auf dem Festplatz ausgetragen. Bei schlech-
tem Wetter findet der Freundschaftskampf in der Halle statt. Beginn 
des Kampfes ist am Samstagabend um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Ebenfalls erstmals wird das SVG-Erstlingsturnier, welches im letzten 
Jahr seine Premiere feierte, mit dem Wiesenfest verbunden. Die Nach-
wuchsathleten aus Weingarten und der Region ringen am Sonntag in 
der Mineralix-Arena um ihre ersten Medaillen. An diesem Tag findet 
auch wieder ein Kuchenverkauf unserer Jugendabteilung statt.
Am Montagnachmittag geht das Vereinsfest dann mit dem Handwer-
keressen (ab 11 Uhr) zu Ende. Der SVG freut sich auf Ihr Kommen!

Kuchenspenden für das Wiesenfest
Die Jugend des SV Germania Weingarten richtet am diesjährigen Wie-
senfest sonntags, den 13.07.2014, ihren Kaffee- und Kuchenstand aus. Zu 
diesem Anlass würden wir uns sehr über Ihre Kuchenspende freuen! 
Die Kuchen können bis einschließlich sonntags abgegeben werden.

Sachkundelehrgang/Qualifikation verantwortlicher 
Aufsichtspersonen in 2014
Der Schützenkreis Bruchsal bietet wieder einen Sachkundelehrgang 
bzw. Qualifikation zur Standaufsicht an.
Interessierte hierfür setzen sich bitte mit Jürgen Langendörfer (sm2@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2014
20. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
27. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prakti-
schem Ausbildungsteil
04. Oktober 2014 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher
Aufsichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss: 17.08.2014
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Wir laufen mit – 9. Weingartner Lebenslauf am 19. Juli 2014
Jährlich erkranken in Deutschland fast eine halbe Million Menschen 
neu an Krebs. Um diesen Betroffenen zu zeigen, dass sie nicht allein 

sind, ihnen zu helfen und zu unterstützen, nimmt der Schützenverein 
Weingarten schon seit Anfang an am Weingartner Lebenslauf teil.
Durch eure Mithilfe können wir auch dieses Jahr wieder einen klei-
nen Beitrag dazu beitragen, den Verein B.L.u.T. e.V. bei ihrer so wich-
tigen Arbeit zu unterstützen. Der Schützenverein Weingarten spon-
sert auch dieses Jahr wieder seine Läufer. Und durch weitere Sponso-
ren kann der Erlös zu Gunsten krebskranker Menschen noch gestei-
gert werden. Es kommt dabei nicht auf Schnelligkeit an. Aber gemein-
sam für ein Ziel unterwegs sein ist für alle, die es einmal erlebt haben, 
ein wertvoller Gewinn. Wer mitmachen möchte setzt sich bitte mit 
der Vorstandschaft in Verbindung.
Treffpunkt der Läufer ist um 14 Uhr vor der MIneralix-Arena.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
19.07.2014 9. Weingartner Lebenslauf
06.08.2014 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

Landes- und Kreiskönigsschießen 2014
Dass beim Landes- und Kreiskönigsschießen immer mit uns zu rech-
nen ist haben wir in den vergangen Jahren wiederholt gezeigt. Meh-
rere Landes- und Kreiskönige gingen bereits aus unseren Reihen her-
vor und dies wollen wir auch in 2014 fortsetzen. Macht mit. Die Teil-
nahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 2014 ist ab sofort mög-
lich. Je größer die Teilnehmerzahl umso größer sind unsere Chancen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen viel 
Glück und „Gut Schuss“.

Freunde zu Gast bei Freunden
Seit vielen Jahren währt nun schon die Freundschaft zwischen dem 
Schützenverein Weingarten und den Jagdhornbläsern Waidmanns-
heil und so war es auch nicht verwunderlich, dass beim diesjährigen 
Freundschaftstreffen über 60 Mitglieder daran teilnehmen wollten. 
Für viele war es ein Wiedersehen mit alten Freunden, aber auch neue 
Bekanntschaften wurden geschlossen, und dementsprechend hervor-
ragend war natürlich auch die Stimmung. Zeitweise schien die Verein-
sterrasse aus allen Nähten zu platzen und so musste auch schon mal 
enger zusammengerückt werden, damit alle einen Platz fanden. Mit 
einem musikalischen Gruß aus ihren Hörnern eröffneten die Jagd-

Beste Stimmung beim Freundschaftstreffen mit den Jagdhornbläsern Waidmannsheil. 

Impression von 2013

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com
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hornbläser Waidmannsheil traditionell das Freundschaftstreffen. Es 
folgten Begrüssungsworte der beiden Vorstände Alexander Hill und 
Werner Mumbauer, die sich über den großen Zuspruch des Freund-
schaftstreffens freuten. Und nach dem Signal vom Grillmeister Rudolf 
wurde die Schlacht am Buffet, um das gegrillte Wildschein mit den 
vielen leckeren Salaten, eröffnet.
Als kleine „Showeinlage“ hatte sich Schützenneumitglied Siggi etwas 
Originelles einfallen lassen. Um zu zeigen, dass nicht nur die Jagd-
hornbläser ins Horn blasen können hatte er eigens sein Alphorn mit-
gebracht und gab damit vom Bogenplatz herüber einige musikalische 
Stücke zum Besten.
Wie immer verging die Zeit wie im Nu. Doch eins sei gesagt: „das war 
mit Sicherheit nicht unser letztes Freundschaftstreffen“. Ein herzli-
ches Dankeschön für dieses gelungene Fest geht an alle Helfern, allen 
voran unserem Grillmeister Rudolf.

Fischerfest 2014: Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher, Hel-
fer, Gönner und Vereinsmitglieder!
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit bei der Vorbereitung, 
dem Auf- und Abbau, sowie in den unzähligen Schichten während des 
Festbetriebes. Viele Mitglieder aus allen Vereinsabteilungen, tatkräfti-
ge Unterstützer und freiwillige Helfer haben zum Gelingen des dies-
jährigen Fischerfestes beigetragen. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt, so wurde z.B. zu unseren leckeren Fischgerichten traditionell 
der „handgeblättelte“ Kartoffelsalat gereicht. Großen Zuspruch fand 
auch die reichhaltige Auswahl an selbstgebackenen Kuchen. Außer-
dem konnten wir diesmal unseren Gästen im Festzelt Spannung bei 
der Liveübertragung der WM-Viertelfinalspiele bieten, aber auch wie 
immer die einzigartige Atmosphäre direkt am See. Wir freuen uns, 
wenn es das nächste Mal wieder heisst: „Herzlich willkommen beim 
Fischerfest Weingarten“!

Orthopädische Gymnastik
Montag, 14. Juli, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 16. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Fabry / Ziegahn wieder gemeinsam im Rallye-Fahrzeug
Nach vielen Jahren Pause feiert unser erfolgreiches Rallye-Team ein 
Comeback! Sportleiter Karl-Friedrich Ziegahn nimmt in einem Merce-
des Benz 450 SLC Platz neben 1. Vorstand Jürgen Fabry. Im Unterschied 
zu früher werden die beiden aber nicht um die Bestzeit kämpfen, son-
dern bei der „Heidelberg Historic“ am kommenden Freitag & Samstag 
die Wertungsprüfungen auf Gleichmäßigkeit abfahren. Denn bei die-
ser Veranstaltung rund um Heidelberg (Odenwald, Kraichgau, Rhein-
tal) stehen vor allem die Fahrzeug im Fokus:
Neben dem 450 SLC, der 1978 bei der Rallye Safari eingesetzt wurde, 

fahren unter anderem ein Audi Sport Quattro, Lancia Stratos, MG Me-
tro 6R4, Opel Manta 400, Ford RS 200 und viele weitere Schmuckstücke 
mit!
Neben Fabry / Ziegahn werden auch Jürgen Barth (Porsche Carrera 924 
GT), Hans Erdel / Monika Würges (Opel Commodore A Coupe) und Fritz 
Cirener (VW Salzburg Käfer) vom MSC Weingarten vertreten sein. Der
Besuch einer der vielen Stationen lohnt sich also!
Alle Teilnehmer, den Zeitplan und weitere Infos gibt es auf 
www.heidelberg-historic.de

Domenik Geggus erneut erfolgreich
Letzten Sonntag hatten unsere Jugendkartfahrer eine kurze An-
reise, denn dieses Mal fand der Jugendkartslalom in Grötzingen 
statt. Bei bestem Wetter begann an diesem Tag die Klasse 5. Hier 
sind die ältesten Fahrer in der nordbadischen Meisterschaft zu 
finden. Der MSC Weingarten brachte in der K5 Dominik Vögele 
und Frederic Cirener an den Start. Beide durchfuhren den recht 
schwierigen Parcours ohne Fehler.

Leider hatte Dominik einen Ausrutscher und schaffte es nicht 
unter die besten 10. Frederic belegte am Ende den 8. Platz.
Nach dieser Klasse waren die kleinsten Fahrer dran. Nämlich die 
K0/1. Luca Lörz war der einzige Fahrer des MSC. Nachdem im Pro-
belauf einige Pylonen fielen, schaffte er es die schwierigen Hin-
dernisse in den Wertungsläufen fehlerfrei zu durchfahren. Lei-
der fielen beim letzten Hindernis zwei Pylonen und es reichte 
ihm nicht ganz um unter die besten 10 zu kommen. Dennoch 
eine tolle Leistung auf dieser schwierigen Strecke.
Als vorletzte Klasse kam die K3. Hier war Simon Walter erneut 
schnell und fehlerfrei unterwegs und belegte am Ende den 10. 
Platz. Bei Dennis Vögele fiel leider ein Pylon. Daher wurde auch 
ihm ein Top-Ten Platz verwehrt.

Die letzte Klasse der Grötzinger Veranstaltung war die K4. Hier 
war Domenik Geggus für den MSC Weingarten am Start. Zurzeit 

Gut besuchtes Freundschaftstreffen.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Domenik Geggus durch seinen 2. Platz auf dem Podium

Die Jugendkartgruppe beim Kartslalom im benachbarten Grötzingen
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ist er einer unserer besten Fahrer. Er fuhr wie gewohnt fehlerfrei 
und schnell und erreichte am Ende den zweiten Platz! Mit dieser 
Platzierung konnte er wieder wertvolle Punkte für die Meister-
schaft sammeln. Wir drücken ihm weiterhin die Daumen für ein 
gutes Gesamtergebnis.
Die nächste Veranstaltung ist schon am kommenden Sonntag 
in Kronau. Wir nähern uns dem Ende der Meisterschaft. Das Ab-
schlussrennen findet am 27. Juli auf dem Festplatz in Weingar-
ten statt.
Patrick Mockler

ActivePlus Weingarten e.V.
Rehabilitations- und Gesundheitssportverein
Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum 
der Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 
SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskur-
se an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 

und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität 
wird durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärz-
te und die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und 
aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der 
Beschwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.
de im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

„Fit in den Tag-Rücken/Bauch/Po“ Kurs:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Weingarten-neubau
Letzte Wohnung in 3 Familienhaus. DG: 3 Zimmer, 86 m2 Wfl, Balkon, 
Tageslichtbad, sehr ruhig gelegen und doch zentral. Baubeginn erfolgt. 
biK tel. 07244-91832, Mail: bik1@online.de

Zu Vermieten
Büro 90 qm
3 Büroräume, Teeküche/Pausenraum, WC

Tel.: 0160 2804329

Immobilien

3 Freundinnen suchen Grundstück (auch Abriss) 
in Weingarten oder Umgebung zum Bau eines 3-4 
Familienhauses. Telefon: 0171 2785413

Ab sofort können Sie immer samstags ab 12 Uhr auf 
www.turmbergrundschau.de die „Amtlichen Nachrichten“ lesen.

Ein kostenloser Service von DG Druck

ist ein führender Dienstleister im Bereich Arbeitssicherheits- und 
Umweltschutz-Management auf Baustellen - insbesondere Großbau-
stellen und Kraftwerksbau im In- und Ausland.

Zur Unterstützung unserer Geschäftsführung in Weingarten suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit (20 Stunden/Woche) eine/n

Assistent/in
Neben einer soliden kaufmännischen Ausbildung verfügen Sie über 
sehr gute Sprachkenntnisse in Englisch und ggf. weiteren Fremdspra-
chen, Sie beherrschen das MS-Offi ce-Paket sicher, haben idealerwei-
se Erfahrung in der Netzwerkadministration und sind selbständiges 
Arbeiten gewohnt.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Angaben zum möglichen Ein-
trittsdatum und Gehaltsvorstellung per E-Mail an 
info@ehs-management.eu. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Herr Hammesfahr unter 
Tel. 07244 / 742030 gerne zur Verfügung.




